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Graf Cianos Beſprechungen in Berlin
Herzlicher Empfang des italieniſchen Außenminiſters in der Reichshauptſtadt Die erſten Anterredungen

Mehrſtündige Ausſprache beim Führer
dnb Berlin 2 Oktober

Am Sonntagnachmittag 19 35 Uhr traf der könig
lich italieniſche Miniſter des Aeußern Graf Ciano
in Begleitung des Kabinettschefs Geſandten Anfuſo
und der Herren Marcheſe Lanza Ajta und Marcheſe
Marieni einer Einladung der Reichsregierung fol
gend zu dem angekündigten Beſuch in Berlin ein

Die italieniſchen Gäſte wurden auf dem Anhalter
J hnhof von dem Reichsminiſter des Auswärtigen
von Ribbentrop begrüßt Außer dem italieniſchen
Botſchafter in Berlin Attolico waren Mitglieder
der Reichsregierung und der Reichsleitung derv DAP ſowie weitere führende Perſönlichkeiten von

Partei und Wehrmacht erſchienen Fernerwaren die Mitglieder der italieniſchen Botſchaft nam

Faſcio und der italieniſchen
zolonie anweſend Schließlich hatten ſich der königlich
ſigoſlawiſche Geſandte in Berlin Andrio und der
ſlwakiſche Geſandte in Berlin Cernak ein

gefunden

h der herzlichen Begrüßung
ziſter Graf Ciano mit Reichsaußenminiſter vonbbentrop und Botſchafter Attolico die Front der

r dem Bahnhof angetretenen Ehrenkompanie der
Leibſtandarte Adolf Hitler ab Anſchließend be

gab er ſich begleitet von Reichsminiſter des Ausvärtigen von Ribbentrop in das Gäſtehaus der
Reichsregfierung wo er von dem Chef der Präſidial
ſanzlei des Führers Staatsminiſter Dr Meißner
empfangen wurde

Die Bevölkerung Berlins die inReihen die Anfahrtsſtraßen ſäumte bereitete
Ciano einen ſpontan begeiſterten Empfang

Kurz nach ſeiner Ankunft begab ſich Graf Ciano
zu einer Unterredung mit dem Reichsminiſter des
Auswärtigen von Ribbentrop ins Auswärtige

ſchritt Außen

dichten
Graf

Amt

Der Führer empfing Graf Ciano am Sonntag
nachmittag um 18 30 Uhr in der Neuen Reichskanzlei
zu einer mehrſtündigen Ausſprache die in
Gegenwart des Reichsminiſters des Auswärtigen von
Ribbentrop ſtattfand

Am Abend gab Reichsaußenminiſter von Ribben
trop zu Ehren des italie niſchen Gaſtes z ein Eſſen im
kleinſten Kreiſe in ſeinem Haus in Dahlem

Jm Zeichen der Freundſchaft
Die Beſprechungen Graf Cianos in der Reichs

bat tptſtadt haben zunächſt informatoriſchen Charakter
Die Reichsregierung hat das Bedürfnis die itaieniſche Regierung den Partner der Achſe um
gehend und ausgiebig über die er Ztſcheidenden Ereig
niſſe in Moskau zu unterrichten Dieſe Unterrichtung
iſt der Ausgangspunkt für eine Beſprechung der welt
politiſchen Lage insgeſamt Wir haben bereits an
die Feſtſtellung in der gemeinſamen deutſch ruſſiſchen
Erklärung erinnert daß nach der Neuordnung imOſten die Fortſetzung des Krieges im Weſten ſinnlos

In dieſer Erklärung war auch vondem Einvernehmen Deutſchlands und Rußlands mit
undeten Mächteanderen befre n geſprochen

eziche Begrüßung des italienischen Aubennumgters

m afen Ciano durch Reichsaußenminister von Ribben
bei seiner Ankunft in Beriin Scherl Bilderd

worden um eine Beendigung des Kriegs
zuſtandes zu erreichen Es entſpricht der engenVerbundenheit Deutſchlands und Jtaliens daß hier

bei zuerſt an Jtalien gedacht worden iſt Hinzu
kommt daß die Auffaſſungen die den Jnhalt der
deutſchruſſiſchen Erklärung beſtimmen zugleich die
Auffaſſungen des Du ce ſind Der Friede der ineiner N euordnung der politiſchen Verhältniſſe auf
unſerem Erdteil ein Fundament erhält das ihn für
die Dauer ſichert iſt von jeher das iel der gemein
ſamen politiſchen Beſtrebungen Deutſchlands undJtaliens geweſen Dieſe Friedens zpolitit iſt immer
und immer wieder durch die Tat bewährt worden
Die Mächte der Achſe haben in vielen Fällen der
Welt gezeigt daß ſie die Kraft haben in den von
ihnen beeinflußten Räumen einen Frieden herzu
ſtellen und zu befeſtigen der auf eine ſinnvolle und
daher dauerhafte Ordnung gegründet iſt Es iſt das
gemeinſame Werk Deutſchlands und Jtaliens ge
weſen daß aus dem Pulverfaß des Balkans eine
Jnſel des Friedens in Europa wurde Die engliſchen
Beſtrebungen die Neutralität der Füdoſtmächte zu

brechen um eine Baſis für den Angriff gegen Deutſch
land zu gewinnen ſind fruchtlos geblieben und wer
den auch weiterhin fruchtlos bleiben Die Erſtarkung Deutſchlands vertiefte die freundſchaftlichen Be

ziehungen zu Jugoſlawien und auf der Grundlage
der deutſch jugoſlawiſchen Freundſchaft gelang es die
Differenzen zwiſchen Jugoſlawien und Jtalien aus
zuräumen und zu einer völligen Verſtändigung im
Ahriabecken zu gelangen Dem deutſch italieniſchen
Werk der Befriedung des Südoſtens iſt jetzt im Zei
chen der deutſch ruſſiſchen Zuſammenarbeit die end
gültige Ordnung und Befriedung im Oſten gefolgt
Die drei großen Mächte finden ſich in einer welthiſto
riſchen Stunde in dem Beſtreben auch dem
Kriegszuſtand im Weſten ein Ende zubereiten Dieſer Kriegszuſtand dient allein den
Intereſſen jener Cliquen von Kriegshetzern die
Europa das furchtbare Unheil eines neuen Ver
ſailler Syſtems aufbürden wollen Es iſt der ſicht
bare Ausdruck der freundſchaftlichen Zuſammen
arbeit Deutſchlands und Jtaliens daß beide Mächte
in dieſer entſcheidenden Etappe der
unmittelbar miteinander Fühlung nehmen

Weltpolitik
treten zum zweiten Male

Heß dankt den deutſchen Müttern
Berlin 2 Oktober

Den ergreifenden Höhepunkt der Sendungen des
großdeuntſchen Rundfunks am Erntedanktag bildete
Sonntag mittag die Stunde der deutſchen Mutter
in der der Stellvertreter des Führers Reichsminiſter
Rudolf Heß eine von tiefem Ethos erfüllte Anſprache
an die deutſchen Mütter richtete

Rudolf Heß führte u a aus
Dentſche Frauen Deutſche Mütter Am Ende

des großen Feldzuges im Oſten gedenkt enrer heute
das deutſche Volk Es gedenkt eurer im Zeichen eines
Sieges der von entſcheidender Bedeutung iſt für die
Zukunft unſeres Reiches Eines Sieges der zugleich
der Ausgangspunkt iſt für eine grundlegend neue Entwicklung in Enropa Uns
erfüllt unendlicher Stolz auf unſer Volk das dieſen
Kampf beſtand an der Front in der Heimat und in
der Fremde Wir ſind ſtolz auf euch deutſche Frauen
und Mütter die ihr im erſten Feldzug des national
ſozialiſtiſchen Deutſchlands euch wert gezeigt habt
euren Männern und euren Brüdern im Kampf Ihr
habt in der Heimat und als Deutſche im Ausland
würdig euer Los getragen In den Ehrenkreu
zen mit denen heute erneut kinderreiche Mütter in
allen Gauen des Reiches ausgezeichnet werden in
dieſen Ehrenkreuzen wird der Dank an alle Frauen
abgeſtattet die an ihrem Platze ihrem Volke dienen
Der Dank gilt zuerſt den Müttern die ihre Kinder
Deutſchland gaben Sie ſchenkten damit dem Reich die
Grundlage ſeines Seins und ſeiner Größe Nie ſoll
vergeſſen werden
nicht nur Schmerzen auf ſich nehmen ſondern ihr
Leben einſetzen im Dienſt an Volk und Nation

Um ſo mehr iſt der Mann verpflichtet wenn das
Leben der Mütter und Kinder durch Feinde bedroht
wird ſein Leben einzuſetzen zum Schutze derjenigen
die ihr Leben nicht ſelbſt zu verteidigen vermögen
damit ſchützen ſie zugleich das ganze Volk Beide
Mann und Frau ſetzen alſo ihr Leben ein Wirwiſſen daß die deutſche Mutter und die deutſche Frau

ſtolz ſind auf die Söhne und Männer die angetreten
ſind zum Schutze der Nation viele darunter ange

als die unbeſiegten Feld

dnb

Hela hat ſich bedingungslos ergeben
Die erſten deutſchen Truppen in Warſchau eingerückt

dnb Berlin 2 Oktober
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

Geſtern vormittag ſind die erſten deutſchen
Truppen ohne Zwiſchenfälle in Warſchauein
gerüſckt Die Beſetzung Pragas wurde geſtern be
endet

Der letzte Stützpunkt polniſchen Widerſtandes die
befeſtigte Halbinſel Hela hat ſich geſtern be

Kriegsmarine gemeinſam vorbereitete Angriff durch
geführt wurde Die Beſatzung von 52 Offizieren dar
unter der polniſche Flottenchef Konteradmiral von
Unruh und 4000 Mann werden hente vormittag die
Waffen ſtrecken

Jm Weſten nur örtliche Artillerie
trupptätigkeit

Ein britiſches Aufklärungsflugzeng wurde

und Späh

öſtlich
dingungslos ergeben noch bevor der von Herr und Paderborn abgeſchoſſen

Roms Preſſe zur Ciano Reiſe
Rom 2 Oktober

Die Reiſe des Grafen Ciano nach Berlin wird
als neuer Beweis für die Herzlichkeit der zwiſchen
Rom und Berlin beſtehenden Beziehungen bewertet
Man unterſtreicht hier die Tatſache daß die Reichs
regierung den Achſenpartner ſogleich nach dem Ab
ſchluß des deutſche ruſſiſchen Freund
ſchaftspaktes über den Inhalt und die Reich
weite der in Moskau vereinbarten Abmachungen hat
unterrichten wollen Graf Ciano hat auch ſeinerſeits
dieſer engen deutſch italieniſchen Zuſammenarbeit
Ausdruck geben wollen indem er die deutſche Ein
ladung ſofort angenommen hat

Beſondere Bedeutung kommt der Reiſe des ita
lieniſchen Außenminiſters nach Berlin nach römiſcher
Auffaſſung auch deswegen zu weil man in hieſigen
gut unterrichteten Kreiſen außerordentlich wichtige
außenpolitiſche Ereigniſſe für die kommende Woche
vorausſieht Jm Mittelpunkt dieſer Erwartungen
ſteht die angekündigte Reichstagsſitzung Derdeutſchruſſiſche Freundſchaftsvertrag wird in Rom
weiterhin als entſcheidender Faktor der europäiſchen
und der Weltpolitik eifrig beſprochen und wenn es
noch eines Beweiſes bedurfte daß Jtalien den Ab
ſchluß dieſes Vertrages ebenſo begrüßt wie Deutſch
land ſo liefert ihn der heutige Leitartikel desMeſſage ro der als erſte italieniſche Zeitung
redaktionell zu dem Vertragsabſchluß Stellung
nimmt Das römiſche Morgenblatt bezeichnet den
Vertragsabſchluß als Ereignis von unleugbarer
Wichtigkeit Beweis dafür ſei die Beunruhigung
die er in London und Paris hervorgerufen habe

Faſchiſtiſche Miliz und Wehrmacht
Am Sonnabendnachmittag hat der Duce im Pa

lazzo Venezia einen zweiten Rapport vor Führern

der Faſchiſtiſchen Partei abgehalten und zwar hat er
diesmal die Parteiführer von Genug empfangen Jn
der Anſprache die Muſſolini bei dieſer Ge
legenheit gehalten hat iſt er nicht näher auf die außen
politiſchen Probleme eingegangen ſondern hat ledig
lich auf die Anſprache verwieſen die er an die Partei
führer von Bologna gehalten und in der er den
Standpunkt Jtaliens dargelegt hat Dieſes Mal hat
der Duce ſich darauf beſchränkt Fragen zu erörtern
die das Verhältnis von Partei und Staat betreffen
und er hat dabei beſonders einen Fragenkreis hervor
gehoben über den in letzter Zeit ebenſo törichte wie
böswillige Gerüchte von intereſſierter Seite in Um
lauf geſetzt worden waren das Verhältnis der
Faſchiſtiſchen Miliz zur Wehrmacht Die Milizſo ſagte der Duce bleibe nath wie vor die bewaffnete

Schutztruppe der Revolution Jn den Kriegen in
Afrika und Spanien habe ſie viele blutige Opfer ge
bracht und erfülle in wirkſamer Weiſe die ihr im Rah
men der Landesverteidigung geſtellten Aufgaben
Jhre 142 Bataillone ſeien von jetzt ab dem Heer als
ein organiſatoriſcher Teil eingegliedert und würden
fortfahren die Bande aufrichtiger und brüderlicher
Kameradſchaft zwiſchen dieſen beiden die gleichen
heiligen Aufgaben der Verteidigung und des Schutzes
des Vaterlandes erfüllenden Wehrkräfte immer enger
zu geſtalten

Mit dieſen Worten hat Muſſolini die albernen Ge
rüchte dementiert die von einem Gegenſatz zwiſchen
Miliz und Wehrmacht und der bevorſtehenden Auf
löſung der Miliz faſelten und hat die Verbindung
zwiſchen Miliz und Heer noch enger geſtaltet als ſie
bisher ſchon war

Der Führer empfing den Geſandten des Pro
tektorats Böhmen und Mähren in Berlin Dr
Chwalkowſky

daß die Mütter mit jedem Kind

grauen der Front des Weltkrieges JhrSieghat
Hunderttauſende von nimehemaligen Polen gerette Möge jede Frauund jede Mutter die den Prutigen Tag in Trauer um

einen Gefallenen begeht ſich der deutſchen Mütter des
polniſchen Gebietes erinnern der Mütter deren
Kinder entſetzlichem Leid und furchtbarer Marter ent
gangen ſind dank dem Opfer des deutſchen Soldaten
der ihr Mann oder ihr Sohn geweſen iſt Und das
gleiche Los wie den Frauen und Kindern drüben
wäre unſeren Frauen und Kindern in Deutſchland
beſchieden geweſen wenn der Pole ins Land gekom
men wäre

So ſchwer das Opfer für die einzelnen Angehöri
gen iſt Jmmer wieder wollen wir uns glücklich und
dankbar vor Augen halten Die Zahl der Ge
fallenen Verwundeten und Vermißten
im Kriege gegen Polen iſt gering im Vergleich zum
Erfolg Denn es war doch ein Millionenheer das

HEEEEnnnnmiiinnninmmmnu
Reichstag einberufen

Erklärung der Reichsregierung
dnb Berlin 2 Oktober

Der deutſche Reichstag wird in dieſer Woche
zur Entgegennahme einer Erklärung der
Reichsregierung einberufen

GEEGGBEIIIIIIIIIIII IEIIIIIIIIIIIIIII
von England auserſehen war in Deutſchland mordend
und ſengend einzuſfallen wie es drüben mordete
und ſengte und dieſes Millionenheer wurde ver
nichtet Es wurde vernichtet mit geringeren Opfern
als manch ein einziger Tag im Weltkrieg forderte
Noch niemals in der Weltgeſchichte wurde ein ſolch
unermeßlicher Erfolg errungen mit ſowenigen Opfern

Deutſche Mütter vergeßt es
die Energie des Führers waren es die vielen
Zehntauſenden eurer Söhne Leben und Geſundheit
erhalten haben Der Führer iſt es geweſen der
darauf drang und der es erreichte daß in den wenigen
zur Verfügung ſtehenden Jahren trotz aller Schwie
rigkeiten immer neue Diviſionen ausgebildet und be
reitgeſtellt wurden Diviſionen die nun den Einſatzim großen ermöglichten die jeden Widerſtand brechen
konnten und die den Gegner immer wieder einzu
kreiſen vermochten Und der Führer iſt es insbeſon
dere geweſen der die ſo weitgehende Mechaniſierung

nie Der Wille und

der deutſchen Wehrmacht durchſetzte der immer mehr
Panzertruppen zu
einem ſcheinbaren Unmöglich immer wieder ein
eiſernes Es muß entgegenſetzte Und ſein Wille
war es der die Bunker im Weſten entſtehen ließ So
führte dieſer Feldzug nicht wie viele draußen hofften
zu einem neuen furchtbaren Aderlaß der deutſchen
Nation

Wir wiſſen freilich daß die Tatſache der geringen
deutſchen Verluſte im polniſchen Feldzug den Schmerz
derjenigen nicht vermindert denen das Schickſal den
Blutzoll abgefordert hat Manche Mutter die jetzt
das Ehrenzeichen erhält trauert ſeit kurzem um den
Tod des Sohnes im Felde Manche Mutter die heute
das Ehrenzeichen bekommt verlor ſogar mehrere
Söhne im Weltkrieg Und manch eine andere Mutter
hat im Weltkrieg ihren Mann derr e hat die Kin
der ohne den Vater großgezvgen und d jetzt wiederum
Söhne hingegeben für ihr Volk Dieſen Mütternverleiht Deutſchland mit beſonderer Ehrerbietung
das Ehrenzeichen der Mutter Viele Mütter haben
Söhne im Feld die ſie im Weltkriege geboren
alle zwanzig bis fünfundzwanzigjährigen jungen
Soldaten ſtammen aus dieſen Jahren Dieſen
Müttern gebührt doppelter Dank Sie haben
ihre Söhne in ſchwerſter Zeit zur Welt gebracht Jhre
Kinder wuchſen auf in oft großer Not Daß dieſeKriegsgeneration trotzdem nicht ſchlecht geraten iſt
hat ſie als junge Mannſchaft im erfolgreichſten Feld
zug aller Zeiten bewieſen Möge dies den jungen
Frauen von heute Mut und Zuverſicht geben in
gleicher Tapferkeit auch in dieſem Kriege getroſt
Kinder der Nation zu ſchenken

Deutſche Frauen Jhr habt euer gewohntes
vielfach aufgeben müſſen Jhr arbeitet noch mehr als
früher Jhr müßt euch auf vielen Gebieten ein
ſchränken Jhr ſteht züm Teil auf gefahrvollen Poſten
Und ihr habt auch die Lebenshaltung eurer Kinder
eingeſchränkt Denket ſtets daran daß dies alles der
Führer von euch verlangen muß um euer Leben und
das Leben eures Volkes zu ſichern Wenn ihr euch
einſchränkt und wenn ihr Entbehrungen tragt ſo
wißt ihr dafür eines genau Durch die Einſchränkung aller iſt für jeden geſorgt
Jhr wißt England wird ſein Ziel das deutſche Volkdurch den Hunger ſeiner Kinder und die Not und
Entbehrungen ſeiner Frauen auf die Knie zu
zwingen niemals erreichen Es hat ein natio
nalſozialiſtiſches Deutſchland vor ſich
Vielleicht glaubt England noch immer nicht daß es
möglich iſt die Bodenreichtümer Rußlands für
Deutſchland mit nutzbar zu machen England hat
manches nicht geglaubt Es hat nicht geglaubt daß

ſchaffen befahl Er war es der
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der Nationalſozialismus Deutſchland wieber hoch
bringen konnte Es hat nicht geglaubt daß die Ar
beitsloſigkeit beſeitigt werden könnte Es hat nicht
geglaubt daß wir die rieſigen Autobahnen bauen
könnten Es hat nicht geglaubt daß wir ſo aufrüſten
könnten Heute muß es daran glauben Es wird
eines Tages auch wenn es nicht vorher zur Vernunft
kommt daran glauben daß es uns mit dem beſten
Willen nicht auszuhungern vermag ſeit Rußland
mit uns iſt ſchon gar nicht

Deutſche Frauen Jhr ſeit mit eurem Schickſal
unlösbar verbunden mit dem Schickſal
unſerer Heere Die Entſcheidungen die Deutſch
lands Soldaten erkämpfen ſind Entſcheidungen für
euer ferneres Leben Ebenſo jedoch iſt eure Haltung
in der Heimat mitentſcheidend für Geiſt und Tatkraft
der deutſchen Soldaten Und ihr habt vorbild
liche Haltung gezeigt Jhr habt euren Männern
und euren Söhnen euren Brüdern und euren Vätern
an der Front keine Sorgen aufgeladen Jhr habtſie des Schönſten teilhaftig werden laſſen daß hr für

ſie empfindet EGuren Stolz und eure Liebe
Das Mutterkreuz das auf Befehl des Führers euch
gegeben wird iſt das Ehrenzeichen der Heimatfront
der deutſchen Frauen

Wenn nächſter Tage die Fahnen über den deut
ſchen Landen wehen wenn die Glocken dröhnen
zum Sie g dann dürft ihr deutſche Mütter die ihr
Kinder geboren die mitkämpften an der Front drau
en oder der Front hierinnen dann dürft ihr ſtolz
ſagen dieſe Fahnen flattern auch für uns dieſe
Glocken läuten auch für uns Denn ihrhabt beigetragen zum Sieg Stolz und
glücklich wollen wir den Sieg feiern Stolz und glück
lich wollen wir des Führers gedenken Und wir
wollen zutiefſt Gott danken daß er unſeren gerechten
Kampf geſegnet hat daß er mit uns war und unſerem
ewigen Deutſchland

Einwandfrei gehandelt
Deutſchland hält ſich ſtrikt an internationales Seerecht

Berlin 2 Oktober
Jn der vergangenen Woche wurde der britiſche

Trawler Coldew von einem deutſchen Boot
in der Nordſee verſenkt Die Mannſchaft von elf
Mann wurde von dem ſchwediſchen Motorſchiff

Kronprinzeſſin Margarete gerettet Auf
ſeiner weiteren Fahrt wurde das ſchwediſche Schiff
von zwei deutſchen Zerſtörern angehalten die die
Aus lieferung der Beſatzung des Traw
lers verlangten Dies geſchah auch

Da dieſe Tatſache in der engliſchen Oeffentlichkeit
zu Vermutungen über ein etwaiges unrechtmäßiges
Verhalten ſeitens der deutſchen Schiffe Anlaß gab iſt
heute ſogar die britiſche Admiralität gezwungen durch den Londoner Rundfunk ein dies
bezügliches Kommuniqué zu veröffentlichen Darin
heißt es daß der Kommandant des deutſchen Zer
ſtörers der die Auslieferung der engliſchen Seeleute
verlangte in Uebereinſtimmung mit dem internatio
nalen Seerecht gehandelt habe Die Mitglieder der
Mannſchaft konnten geſetzmäßig als feindliche Unter
tanen interniert werden wenn ſie ſich im
militärpflichtigen Alter befinden Dagegen dürften
ſie nicht als Kriegsgefangene behandelt werden Das
gleiche hätte auch England gegenüber deutſchen See
leuten getan

Weiterzahlung der Sozial
verſicherungsrenten aus dem Ausland

dnb Berlin 2 Oktober
Volksgenoſſen im Reichsgebiet die bisher Sozial

verſicherungsrenten von Verſicherungsträgern des
Auslandes bezogen haben und ſie inſolge der poli
tiſchen Verhältniſſe zur Zeit nicht mehr erhalten
werden ihre Bezüge künftig erhalten von der Reichs
verſicherungsanſtalt für Angeſtellte Berlin Wilmers
dorf Ruhrſtraße 2 ſoweit es ſich um Renten der
Angeſtelltenverſicherung handelt von der Reichs
knappſchaft Berlin Wilmersdorf Rüdesheimer
Straße 52 56 ſoweit es ſich um Renten der knapp
ſchaftlichen Penſionsverſicherung handelt von der
Landesverſicherungsanſtalt des Wohnbezirks ſoweit
es ſich um Renten der Unfall oder der Jnvaliden
verſicherung handelt Die Berechtigten werden auf
gefordert ſich ſofort an den hiernach zuſtändigen
Verſicherungsträger zu wenden und dabei die Belege
für ihre Empfangsberechtigung z B den letzten Poſt
abſchnitt beizufügen

Großdeutſchland flaggt zum Einmarſch der
deutſchen Truppen in Warſchau

dnb Berlin 2 Oktober
Der Reichsminiſter des Jnnern und der Reichs

miniſter für Volksanfklärung und Propaganda geben
bekannt

Aus Anlaß des bevorſtehenden Einzuges der deut
ſchen Truppen in Warſchau flaggen auf Anord
nung des Führers alle öffentlichen Gebäude
im ganzen Reich für die Dauer von ſieben Tagen
Der Tag des Einmarſches wird durch Preſſe und
Rundfunk bekanntgegeben Die Bevölkerung
wird aufgefordert in gleicher Weiſe zu flaggen

Hinter Stacheldraht
Beſuch in einem Kriegsgefangenenlager

Jm Holſteinſchen 60 bis 70 Kilometer nordweſtlich
Fanrurqs iſt in einer neuen Artilleriekaſerne

e iſt im Oktober 1937 fertiggeworden ein Ge
fangenenlager für Offiziere eingerichtet
worden Bisher ſind rund 1000 Gefangene dort Jn
den nächſten Wochen wird die Zahl jedoch noch erheb
lich ſteigen Es ſind zwei franzöſiſche und zwei bri
tiſche Fliegeroffiziere die übrigen ſind Polen Der
Höhepunkt des Tages der der Beſichtigung des
Lagers galt war ein Ereignis das im Grunde
außerhalb dieſes Zweckes und dieſer Aufgabe ſtand
die Begegnung mit Deutſchen die gezwungen
waren als Offiziere in der polniſchen Armee Dienſt
zu tun Einer von ihnen iſt mit einem MG Zug
mit Munition und Beſpannung zu den deutſchen Be
freiern gekommen mit acht volksdeutſchen Kame
raden Ein anderer ein Ingenieur aus Kattowitz
war während des Weltkrieges Feldwebel in der
deutſchen Armee Die Genfer Konvention für die
oberſchleſiſchen Abſtimmungsgebiete befreite ihn von
der Dienſtleiſtung bei den Polen Als die Konvention
ablief wurde er jedoch geholt und mußte in den
Auguſttagen dann als Leutnant einrücken Es waren
ſchwere und bittere Stunden die unſere Volks
genoſſen in polniſcher Uniform durchlebten Aber es
war auch ein um ſo größeres Glück als auch ſie mit
der Gefangennahme frei wurden Sie ſind im Rock
der polniſchen Offiziere in den großen Organismus
hineingeraten, Aber ſie blieben von Anfang an von
den Polen getrennt gehen in Zivil und warten da
Ordnung in Kriegszeiten nun einmal ſein muß die
Weiſung der Behörde ab heimzufahren Sie haben
ſchon Nachrichten von ihren Angehörigen die zurück
blieben und zu unſer aller Freude ſind es diesmal
gute Nachrichten Man wartet auf ſie und braucht
ſte Unſer Geſpräch iſt voller Herzlichkeit Den Ab
ſchied beſiegelt ein kräftiger Händedruck und alle
guten Wünſche für eine baldige glückliche Heimkehr

Die polniſchen Offiziere ſind in dieſem Lager
angekommen wie ihre Untergebenen Faſt alle hatten
zerriſſenes Schuhwerk einer war auf einem Bein
barfuß die meiſten hatten keine Unterwäſche Jn
der großen Empfangshalle gab es eine gründliche
Säuberung Die Kleidungsſtücke kamen in den
großen Desinfektor früher ſagte man weniger
zart in die Entlauſung Die vielen Duſchen die in
jedem Gebäude dieſer vorbildlichen modernen Kaſer
nenanlage zu finden ſind ſorgten für Reinigung und
Erfriſchung Bei der Gelegenheit zeigte ſich übrigens
daß die Waſſerſpülung eine wertvolle techniſche Er
rungenſchaft iſt deren Bekanntſchaft bei den Polen
auch im Offizierkorps nicht überall vorausgeſetzt
werden darf Von der Empfangshalle in der die
Gefangenen zumeiſt die erſte Nacht verbringen muß
ten geht es in die endgültigen Quartiere Die Stabs
offiziere und Generale von denen zwei hier ſind
der eine iſt der ehemalige Stabschef Pilſudſkis be

kamen zuerſt einzeln oder zu zweien ein Zimmer
Die übrigen Offiziere wurden zu ſechs oder acht
ſpäter zu zwölf in den Zimmern untergebracht Jn
den größeren Räumen liegen mehr Die Räume ſind
hoch und licht die Flure breit Die Gebäude ſind

durch weitgedehnte Grünflächen getrennt die zu den
höherliegenden Wegen anſteigen Eine wohnliche
Behauſung wie geſagt eine neue deutſche Kaſerne
Jetzt ſind hinter der Mauereinfriedung um den Ge
bäudekomplex hohe Stacheldrahtzäune gezogen in die
ſpaniſche Reiter eingereiht ſind und über denen
Wachtürme emporſteigen von denen Maſchinen
gewehrpoſten das ganze Lager überblicken

Die Offiziere die nach den internationalen Be
ſtimmungen Wehrſold in der Form von Lagergeld
erhalten haben ſich gemeinſchaftlich Sportgeräte an
geſchafft Den Kauf hat die Sportkommiſſion beſorgt
eine der vielen Kommiſſionen die die Gefangenen
bilden Die Leiter der Kommiſſionen die mit der
Führung des Lagers zuſammenarbeiten werden von
dem Kommandanten beſtimmt Sie ſind ihm ver
antwortlich Zur Zeit iſt man dabei auch hier
wirkt wieder die zuſtändige Kommiſſion eine
Bibliothek aufzubauen Deutſch polniſche Wörter
bücher ſind wie ſich denken läßt am meiſten gefragt
Die Gefangenen haben eine von ihnen ſelbſt bewirt
ſchaftete Kantine in der alles zu kaufen iſt was nicht
durch Bezugsſcheine für das deutſche Volk rationiert
iſt Der Umſatz iſt recht beträchtlich Obenan ſteht
der Tabak Zigaretten werden weniger gekauft da
die Polen ſich zumeiſt die Zigaretten ſelbſt örehen
Daß die Verpflegung gut und ausreichend iſt be
ſtätigen die Gefangenen gern Sie hält ſich ſtreng im
Rahmen der Mengen und Dinge die wir auf die
Lebensmittelkarten bekommen Für die Geſundheit
ſorgen die gefangenen polniſchen Armeeärzte unter
der Aufſicht eines deutſchen Oberſtabsarztes Da nach
den internationalen Beſtimmungen Offiziere nicht
beſchäftigt werden dürfen werden alle notwendigen
Arbeiten von polniſchen Mannſchaften ausgeführt
die als Ordonnanzen hierher abkommandiert ſind
Denen gefällt es im Lager ausgezeichnet Sie ſind
willig und anſtellig und haben verſchiedentlich den
Wunſch geäußert möglichſt lange dazubleiben

Wir ſehen die Gefangenen auf ihren Stuben beim
Spaziergang beim Fußballſpiel Wir ſprechen mit
ihnen Will man ſich über den allgemeinen Eindruck
klarwerden den man von ihnen empfängt ſo ertappt
man ſich immer wieder bei einer Art ungläubigen
Staunens Das alſo ſollen Offiziere ſein Viel ein
leuchtender erſcheint einem daß auch dieſe Männer
hier noch jetzt keine rechte Vorſtellung von der Lage
haben und vielfach blind den wildeſten Gerüchten
Glauben ſchenken Einige ſind noch immer nicht davon
abzubringen daß die polniſche Luftflotte wohlbehal
ten nach England und Frankreich entkommen ſei und
auf dem Wege dahin Berlin und Hamburg in
Trümmer gelegt habe Die polniſchen Stabsoffiziere
ſind durch dieſe Betrachtungen zur Lage die ihre
Kameraden liefern peinlich berührt und beſpötteln
ſie vückhaltlos

Die beiden Engländer und die beiden Franzoſen
haben kein Bedürfnis nach Gemeinſchaft mit ihren
polniſchen Freunden Wir finden mit dieſer Haltung
ſprechen ſie weniger über die Polen als über ihre
eigenen Regierungen ein vielſagendes und beacht

liches Urteil K B
Kurze Auslandsnachrichten

Der türkiſche Außenminiſter Saracoglu wurde
geſtern um 18 Uhr vom ſowjetiſchen Regierungschef
und Außenkommiſſar Molotow im Kreml emp
fangen

Der parlamentariſche Sekretär des britiſchen
Reklameminiſteriums Sir Edward Grigg
gab im Unterhaus bekannt daß in der Zentralſtelle
dieſes Miniſteriums in London 872 Perſonen beſchäf
tigt würden darunter 26 Berufsjournaliſten Jn ver
ſchiedenen Stellen der Provinz würden 127 Perſonen
beſchäftigt darunter 17 Berufsjournaliſten

Zum Lordmayor von London für das am
8 November beginnende neue Arbeitsjahr wurde
Sir William George Co ren gewählt

Auch Ghandi fühlt ſich nicht mehr in der Lage
im Gegenſatz zur indiſchen Freiheitsbewegung ſeine zu Beginn des Konfliktes be
obachtete england freundliche Haltung unverändert
beizubehalten Wie der Londoner Rundfunk zugibt
appellierte er an die engliſche Regierung ein neues
Kapitel in der Politik Englands zu beginnen ſo daß
man am Ende des Krieges ſagen könnte daß Jndiens
Status als ſelbſtändiges Land ebenſo geſichert ſei wie
der Großbritanniens

Wie holländiſche Blätter melden haben die britt
ſchen Behörden in Singapur 30 Deutſche
interniert Die dort lebenden deutſchen Emi
granten ſeien auf Ehrenwort freigelaſſen worden

Am Sonntag hat in Sinaia ein rumäniſcher
Miniſterrat ſtattgefunden der ſich mit der neuen
Lage befaßte

Das ſlowakiſche Außenminiſterium
hat den ehemaligen ſlowakiſchen Geſandten bei
der britiſchen Regierung Milan Harmine
ſeines Amtes enthoben und die Strafunter
ſuchung gegen ihn einleiten laſſen Wie das

Jnnerpolitiſche Spannung in England
Gerüchte über eine Ambildung des Chamberlain Kabinetts

ep Rom 2 Oktober
Die italieniſche Preſſe verzeichnet eine Reihe von

Meldungen aus London aus denen hervorgeht daß
die innerpolitiſche Situation in Großbritannien täglich geſpannter wird Jn einem
Bericht des römiſchen Korreſpondenten der Voce

Jtalia heißt es in der kommenden Woche werde
die Oppoſition gegen die von der Regierung an
gekündigten neuen Steuern Sturm laufen Die
Oppoſition verlange daß die Kriegsanleihe zu ſehr
niedrigen Zinsſätzen ausgegeben werden müßte und
daß die Regierung unverzüglich eine Kapital
ab gabe erheben ſolle Weiter berichtet der Korre
ſpondent des genannten Blattes die innerpolitiſchen
Kreiſe haben neuerdings Gerüchte über eine be
vorſtehende Umbildung des Chamber
lainſchen Kriegskabinetts aufkommen
laſſen Jn glichen parlamentariſchen Kreiſen ſei
die Rede davon die tat gerzaft des engliſchen
Kriegskabinetts ſolle von neun auf fünf verringert
werden Dieſe Forderung werde vor allem von der
Labour Party aufgeſtellt

Beſonders h Auswirkungen hat der
eKrieg dem Daily Telegraph zufolge für die Filmehe gehabt Faſt alle Studios ſeien geſchloſſen

Die Produktion habe aufgehört und das werde wahr
ſcheinlich auch ſo bleiben bis die Regierung ſich endltig orr ihre künftige Politik klar ſei News
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Chronicle weiß zu berichten wie engliſche Kapita
liſten ſich in rückſichtsloſeſter Weiſe auf Koſten der
Allgemeinheit bereichern Die Tatſache daß die Re

ierung die Butterbeſtände beſchlagnahmen würde
ei aus bisher ungeklärter Art irgendwie bekannt

geworden und gewiſſe Kreiſe hätten ſich dieſe Kennt
nis zunutze gemacht um für ſich Profit daraus zu
ſchlagen Man ſchätze daß die Allgemeinheit auf
dieſe Weiſe um mindeſtens 50000 Pfund betrogen
worden ſei

Jrland ſtellt Londoner Lüge richtig
London 2 Oktober

Dem britiſchen Lügenminiſterium wird nun auch
von iriſcher Seite die Wahrheit geſagt daß es
ſich lügneriſcher Methoden bediene um ſeine Zwecke
3 verfolgen Der Abgeordnete Esmond erklärte
m iriſchen Landtag am 28 September daß von

kriegführenden Mächten ſprich England der
Verſuch gemacht worden ſei Jrland in den Krieg
ineinzuziehen Das britiſche Lügenminiſterium
abe erklärt daß der Dampfer Jnverliffey
ei der Verſenkung durch ein UBoot die iriſche
laage geführt habe Dieſem Miniſterium müſſe be
annt geweſen ſein was der iriſche Handelsminiſter
im Dail erklärt habe daß die h nämlich nicht mehr in Irland regiſtriert geweſen ſei

Miniſterium mitteilt hat Harmine ſeiner am 2 Sep
tember telegraphiſch erfolgten Abberufung und der
Aufforderung nach Preßburg zurückzukehren nicht
Folge geleiſtet

Wie ſeinerzeit berichtet wurde am 6 September
der deutſche Dampfer Franken von engliſchen
Flugzeugen in den neutralen holländiſchen Gewäſ
ſern bei Padang Sumatra angegriffen Die hollän
diſche Regierung hat daraufhin ihre Geſandtſchaft in
London beauftragt die Aufmerkſamkeit der eng
liſchen Regierung auf dieſen Vorfall zu lenken und
ſie zu erſuchen eine gründ liche Unterſuchung
dieſer Neutralitätsverletzung einzuleiten

Die ſpaniſche Staatsanleihe die inHöhe von 2 Milliarden Peſeten aufgelegt wurde
wurde ſchon am erſten Zeichnungstage 2 mal über
zeichnet Die Zeichnungen erzielten im angegebenen
Zeitraum 5,582 Milliarden Peſeren als Geſamtſumme

Auf der Panama Konferenz gelang es am
Freitag den Chilenen aus ihren Vorſchlägen und den
Vorſchlägen Argentiniens und Uruguays einen Kom
promiß zu formen und zur Annahme zu bringen
Dieſer Beſchluß wendet ſich entſchieden gegen die briti
ſche Auffaſſung als Konterbande Waren voöer
Rohſtoffe anzuerkennen die für den Lebensbedarf der
Bevölkerung kriegführender Länder notwendig ſind

Jn einer Runoöfunkrede erklärte der USA
Kriegsminiſter Woodring die nationale
Wehrkraft werde verſtärkt um es den Vereinigten
Staaten zu ermöglichen nachdrücklich für den Frieden
einzutreten denn die kriegeriſchen Ereigniſſe dürften
nicht auf Amerika ausgedehnt werden

Zu dem deutſch ſowjetruſſiſchen Abkommen ſchreibt
die japaniſche Preſſe daß die Verantwortung
für die Weiterführung des Krieges nunmehr ganz

England und Frankreich zu tragen
ätten

Churchill ſchweigt
Peinliche Rundfunkanfragen

Berlin 2 Oktober
Ueber den Deutſchen Rundfunk richtete am Sonn

tagabend Hans Fritzſche mehrere Anfragen an
Churchill mit der Aufforderung klare Antworten
zu geben Churchill zog es vor zu ſchweigen

Die Anfragen Fritzſches bezogen ſich auf die amt
lichen engliſchen Lügen über die Verſenkung des bri
tiſchen Flugzeugträgers Courageous und die
Vernichtung eines britiſchen Flugzeugträgers in der
mittleren Nordſee durch deutſche Luftſtreitkräfte
ferner auf den Schwindel von der Gefangen
nahme eines Bootskommandanten
der den engliſchen Dampfer Royal Sceptre verſenkt
hatte Dieſer Boot Kommandant berichtete nämlich
geſtern im Rundfunk über ſeine Erlebniſſe zur See
Schließlich richtete Hans Fritzfſche an Churchill noch
mals eindringlich die Frage ob er den britiſchen

Boot Kommandanten gen habe der die
Athenia verſenkte und ſo das Leben von andert

halbtauſend Menſchen gefährdete Dieſe Fragen wur
den in deutſcher und engliſcher Sprache an Churchill
gerichtet doch Churchill der am Sonntag um 21 30
Uhr ſprach beantwortete dieſe Fragen nicht ob
wohl ſie rechtzeitig geſtellt wurden Damit iſt erneut
der Beweis geliefert daß es Churchill gar nicht auf
die räume der Wahrheit ankommt ſondern daß er
weiter ſchwindelt wo es ihm zweckmäßig erſcheint

Montag 2 Oktober 1939
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Tiſo Nachfolger Hlinkas
Kongreß der Slowakiſchen Volkspartei

dnb Preßburg 2 Oktober
Auf dem erſten Kongreß der Slowakiſche

Volkspartei in der ſelbſtändigen Slowakei de
ſich am Sonntag in Trentſchin zu einer wirkunge
vollen Kundgebung für den Lebenswillen des junge
Staates und ſeine untrennbare Verbundenheit m
dem Deutſchen Reich geſtaltete wurde Miniſterpräß
dent Dr Tiſo einſtimmig zum Nachfolger Hlinkas
im Parteivorſitz gewählt

Nachdem Dr Tiſo den Führer der deutſchen Voltks
gruppe in der Slowakei Ingenieur Karmaſin
der an der Spitze einer größeren Abordnung an dem
Parteikongreß teilnahm herzlich begrüßt hatte hielt
er eine Anſprache in der er erklärte daß es eihe
ſelbſtverſtändliche Dankespflicht geweſen iſt wenn die
Slowakei ihre Soldaten an die Seite der deutſche
Truppen geſtellt hätte als Adolf Hitler das deutſch
Volk zum heroiſchen Einſatz aufrief Die Slowakz
bibde heute mit Deutſchland eine unzerbrech
liche Einheit für ein neues Europa und eine
beſſere Gerechtigkeit

Nach dem Abſchluß der Parteiſitzung formierten
ſich Tauſende ſlowakiſcher Bauern und Arbeiter zum
Vorbeimarſch vor Dr Tiſo und den übrigen M
gliedern der Parteileitung in die der Kongreß noch
Dr Tuka Dr Sokol Dr Buday und Dr Durcanftky
gewählt hatte

Polniſches Eingeſtändnis
Warſchau forderte ſchon vor JahrenKrieg mit Deutſchland

Bern 2 Oktobe
Die Gazette de Lauſanne hatte mit einer

hochgeſtellten polniſchen Perſönlichkeit die
Miniſter angeſprochen wird ein Jnterview über die
Vorgeſchichte der polniſchen Ereigniſſe Die genannt
Perſönlichkeit augenſcheinlich der bisherige
polniſche Geſandte in Bern enthüllte indem Jnterview kaltblütig die polniſchen Verſuy
ſchon bald nach Abſchluß des deutſch polniſchen N
angriffspaktes mit Hilfe der Weſtmächte einen Krieg
mit dem Reich vom Zaune zu brechen

Polen ſo gab der Befragte im Verlauf des im
übrigen von Haßausbrüchen gegen das Reich ſtrotzen
den Geſpräches zu hätte es trotz des polniſch deut
ſchen Nichtangriffsvertrages von 1934 für richtig g
halten einen Krieg mit Deutſchland zu einer Zeit zu
beginnen in der das Reich noch nicht aufgerüſtet
hatte So habe Polen bereits geglaubt daß gehandelt
werden müßte als Hitler die Entmilitariſierung dez
Rheinlandes aufhob Die konkreten polniſchen
ſchläge für ein bewaffnetes Eingreifen im M
1936 ſeien jedoch von den Großmächten nicht be
ſichtigt worden

Auf die Frage warum die letzten deutſche
Vorſchläge nicht zum Ausgangspunkt polniſche
Verhandlungen gemacht worden ſeien antwortete der
edle Pole leichthin man habe nicht geglaubt da
Reichsregierung erwarte daß die deutſchen Vorſchläge
ernſtlich in Erwägung gezogen werden würden

Deutliche japaniſche Warnung
Erklärung des japaniſchen Oberſt

Befehlshabers in China
Nanking 2 Oktober

Der neuernannte Oberkommandierende der jap
niſchen Armee in China General Miſhio erklärg
am Sonntag in Nanking Japan halte entſchloſſen
ſeinem Endziel Errichtung einer neuen Ordnun
Oſtaſien feſt Von einem Generalhauptquartier
würden die Befehle an alle japaniſchen Streitkräf
China gegeben werden Die antijapaniſchen Kräft
China müßten ausgerottet werden Japan n
jedoch Unſchuldige ſchonen ſowie die Rechte und Jn
eſſen dritter Mächte in China ſchützen Die Ar
werde nicht zögern gegen jeden draſtiſch vorzuge
der gegen die militäriſchen Operationen Japans
ſtruktion treibe oder ſonſtige japanfeindliche Aktionen
ſich zuſchulden kommen laſſe

Zwei Bücher über Frankreich
Die deutſche Frankreich Literatur iſt um

weitere Bücher bereichert worden die beide
deutſchen Schriftleitern die als Korreſpondenten
Paris tätig waren verfaßt wurden Hans We
nennt ſein Buch das bei E S Mittler und Soh
Berlin Preis 4,80 RM erſchienen iſt Franl
heute und wir und Roland Krug von Nid
gab ſeinem Buch das der Frundsberg Verlag
Berlin Preis 8,50 RM herausbrachte den 2
Marianne 1939 Zwei Bücher über das

Thema und doch zwei völlig verſchiedene Bü
deren Verſchiedenheit wohl durch das Temperament
der Verfaſſer bedingt iſt Wendt fügte den ſchmiſ
Untertitel hinzu Ein blauweißrotes ABC
Apéritif bis Ziviliſation Auf den ſo unterteilten
452 Seiten findet man zwar nicht alles was man
ſucht aber alles worauf der behende Verfaſſer in
drei Jahren geſtoßen iſt Und das iſt ſehr viel
Dabei iſt das Tempo gewaltig Wendt liegt ſtet
Angriff gibt zu jeder Erſcheinung einen leſenswerken
Kommentar und überſetzt würde das Buch
Franzoſen deutlich zeigen was wir an ihnen
zuſetzen haben

Krug von Nidda kommt beſchaulicher einher Sei
322 Seiten ſtarkes Buch iſt mit vielen Photos und
Skizzen ausgeſtattet Er geht davon aus daß Fran
reich 1939 wie man proſaiſcher ſagen könnte anf
einer Schickſalswende ſteht Das alte Ringen des
Deutſchen um Frankreich der Verſuch es zu ve
ſtehen und die Hoffnung auf beſſere nachbarliche Be
e en haben bei dem Buch Pate geſtanden 2

erfaſſer ſtöbert die franzöſiſche Provinz auf ſt
diert Paris berichtet über die Sozialprobleme un
den Verfall der außenpolitiſchen Myſtik vergi
nicht auf das franzöſiſche Empire hinzuweiſen und
zeichnet eine Reihe Köpfe der Gegenwart

Dr Hans Erich Haack
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Der Oberbefehlshaber des Heeres hat Generalfel
marſchall von Mackenſen anläßlich ſeines ſie
zigjährigen Soldatenjubiläums in einen
Schreiben die Glückwünſche des Heeres aus
geſprochen

auptſchriftleiter Konrad Pohl verantwortlich für Poltti
ugen Hortmann für Kunſt und Wiſfenfchaft Sonntag

und Frauenbeilage Walter Britting ür Kommunalpoe
d eimatkultur Friedrich Kari Staedter für Stadtzeitne

itteldeutſchiand Dr Werner Grohmann für WirtſcheDr Karl Gehulg für Sport Rudolf Menner für unpolle
Nachrichten ſowie für die unterhaltende Seite und Schrift
Vudolf Midckſch für Gerichtsſaal und Brieftaſten Wait
Schmiedehauſen für Bilder der für den betreffenden Sr ändige Schriftleiter für An Aen Karl Dietrich Her
ich in a erliner Schriftle ung Joſeph Bretz ſiſchen h ttorlafträße a Drud ugd Verlag Hallo
Rachrichten Dr Hans Joagim uck C alle Verlagsdieng
Auguſt Spretke Halle Sprechftunden der Schrift lein
wochentags von 12 bis 13 Uhr Rückſenoungen unverleſg
Beiträge nur gegen Rückporto Zur Zeit iſt Preis liſte Nr
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2 Oktober 1939Montag

So
J

W 39
cm
HandballLänderſpiel in Leipzig

Deutſchland Dänemark
Am kommenden Sonntag findet in Leipzig der

vierte Länderkampf zwiſchen Deutſchland und
Hänemark ſtatt Während die beiden erſten Tref
en von Deutſchland hoch gewonnen worden reichte es
teim dritten Treffen nur zu einem Siege Die
Fänen konnten erſt am Vorſonntag in Kopenhagen
gen Schweden mit 13 2 2 ſiegreich bleiben Jn
der deutſchen Mannſchaft werden am Sonntag auch
einige Mittegauſpieler Verwendung finden zumal
auch Klingler und Lüdicke zur Verfügung ſtehen

7

Turnen Deutſchland Finnland nicht in Leipzig
Wie Reichsfachamtsleiter Carl Steding mitteilte
kann der für den 5 November vereinbarte Län
derkampf im Gerätturnen zwiſchen Deutſch
land und Finnland nicht in Leipzig ſtattfinden
za keine geeigneten Räumlichkeiten zur Verfügung
ſtehen Der neue Austragungsort wird noch bekannt
gegeben

Um den Danzig Pokal
Im Handball gab es geſtern in Halle um den Danzig

okal einige recht intereſſante Treffen Am Zoo zeigte ſich
Vf L 96 dem TV Diemitz 12 3 1 klar über

u Bei Diemitz verhinderte vor allem der gute Tor
ter eine noch größere Niederlage Weiſe KTV ver
ſichten ſich überraſchend ſicher mit 17 6 3 gegen B S G
ebel Flugzeugwerke zu behaupten Hier war

or allem die größere Wurfkraft entſcheidend denn im
Feldſpiel waren die Siebelleute keineswegs ſo klar unter
le Boruſſia hatte anfangs mit T V Kröll witz

2 3

36

e Dieſe legten mächtig los und erreichten bald eine
Führung doch dann ließ die Kampfkraft nach und Bo
ſig diktierte mehr und mehr das Geſchehen um ſchließ
mit 15 5 10 3 glatter Sieger zu bleiben Wie erwartet

a hſlungsreich ging es zwiſchen Vf R Wörmlitz und
Giebichenſteiner TV 17 6 4 her Der GTV

lt ſich in der erſten Hälfte recht gut ließ aber dann
rrk nach und büßte zudem einen Mann wegen Feldver

Emin
ben gegen TV Gutenberg mit 10 Gutenberg
zeigte hier eine recht gute Geſamtleiſtung

In der Staffel 3 kam der TV Kanena zu einem
latten Siege über den RV Osmünde T V
wintſchöna erwies ſich dem MTV Döllnitz mit

13 7 4 überlegen und der TSV Reinsdorf ver
mochte den TV Lochau gar mit 15 4 zu überraſchen

Der TSV Leuna ſetzte ſich in der Staffel 4 gegen
den TBV 85 Merſeburg mit 14 6 2 ſicher durch
T V 61 Weißenfels ſiegte über MTV Pritti tz
mit 15 8 10 und Städt MTV Weißenfels
ſtellte gegen Reichsbahn Teuchern mit 11 3 1
den Sieger

Jntereſſantes kurz gefaßt
Mit einem neuen Schwimm Weltrekord wartete

in Rotterdam die Holländerin Cor Kint auf indem
ſie 150 Yards in der Rückenlage in 42,1 durch
ſchwamm

Wiens Fußballer ſchlugen Budapeſt im Städte
ſpiel mit 1 Für Budapeſt ſpielte die ung a
riſche Nationalmannſchaft die am ver
gangenen Sonntag Deutſchland mit 1 abgefertigt
hatte

Mit dem Ueberxaſchungsſieg von Norman endete
in Karlshorſt der Große Preis von Karlshorſt
im Werte von 53 000 RM Normann gewann unter
Jockei Oſtermann vor Hero und Kriegsflamme

Auf der Rennbahn in Düſſeldorf holte ſich Otto
Schmidt mit Elritzling das 21000 MarkSchaffendes Volk vor Tatjanga und Trol
ius

Sport Vereinsnachrichten
Aufnahmen in dieser Rubrik nur gegen Bezahlung laut Preisliste

Halle 96
Wir bitten um Beſuch des heute ſtattfindenden
üblichen

Kameradſchafts Abends
im Klubhaus

Ritterliche Kämpfe und gute Leiſtungen
Die geſtrigen Fußball Pflichtſpiele im Jahnkreis

ſt

weis ein Etwas überraſchend unterlag der Vf L See

Der zweite Pflichtſpielſonntag brachte inſofern geſtern
inen beachtenswerten Fortſchritt weir es in allen durch

geführten Pflichtſpielen ritterliche Kämpfe mit guten
Leiſtungen gab Einzelne Mannſchaften waren noch in
letzter Minute gezwungen neue Kräfte einzuſtellen die ſich
auch brav ſchlugen aber in ihrer Geſamtleiſtung ſelbſtver
kändlich noch nicht die älteren Spieler erſetzen konnten
Feſtgeſtellt aber wurde daß der Fahnkreis über einen
ucht guten Nachwuchs verfügt Betrachten wir den
Hahlenſpiegel der geſtrigen Ereigniſſe

HFC Wacker VfL Merſeburg 0 0
HFV Sportfreunde VfL 96 2 2
SWV 99 Merſeburg SV 98 Halle 1 1
TSV Leung HSV Favorit Halle 3

Der Sportfreundebezwinger VfL Merſeburg ent
puppte ſich auch geſtern gegen Wacker in Halle wieder als
eine ſehr ſpielſtarke Elf Wenn dieſe diesmal nicht zu
einem Erfolg kam ſo lag dies einmal daran daß Wacker in
der erſten Halbzeit beſſer war und daß Wackers Hinter
wannſchaft einſchließlich Groſſe gutgemeinte Angriffe
wwmer wieder zunichte machte Dabei verlief das Spiel

nie einſeitig Kugler und der jugendliche Torwart
waren beim VfL die Hauptſtützen Pabſt und Kanitz ſchoſ
ſen die beiden Treffer für Wacker

Ueberraſcht war man geſtern über die Leiſtungen der
Sportfreunde die bekanntlich letzthin nicht auf
Touren kamen Ohne die gute Mannſchaftsleiſtung der
Veilchen irgendwie ſchmälern zu wollen darf aber doch

nicht unerwähnt bkeiben daß dieſe faſt all ihre Aktiven
zur Stelle hatten während der Vf L 96 aus der Stamm
lf nur etwa vier Spieler zur Stelle hatte Der Nach
vuchs beim VfL ließ ſich recht gut an aber es fehlte ihm
ioch das Anpaſſungsvermögen Nach wenigen Spielen aber
verden die jungen Menſchen doch der Elf ein feſtes Ge
füge geben können Das ließen ihre techniſchen Leiſtungen
wohl erkennen Feſthalten möchten wir daß beiderſeits
ritterlich gekämpft wurde Warnecke und Föhre waren für
Sportfreunde je zweimal erfolgreich Godau und Köhler je
einmal Rößler erzielte beide Treffer für 96

Auch von Merſeburg kam die Botſchaft daß 99 Merſe
burg und SV 98 Halle in jeder Hinſicht ritterlich
dabei aber fleißig und mit feſtem Einſatz kämpften Wenn
dabei auch nur ein Unentſchieden von 1 erzielt wurde

1
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ſo wird dies den beiderſeitigen Leiſtungen am beſten ge
recht Trotz aller Mühe der Sturmreihen vermochten dieſe

Anner
W

4 d v d d
v

doch nicht die aufmerkſam und ſicher abwehrenden Hinter
mannſchaften mehr als je einmal zu überwinden Klein
ſchmiöt ſchoß kurz vor der Pauſe den Führungstreffer
für 98 der aber ſchon fünf Minuten nach der Pauſe durch
Herrmann ausgeglichen wurde

Unverdient hoch 3 unterlag Favorit in Leunag
Jn der erſten Halbzeit und auch bis etwa eine Viertel
ſtunde vor Spielſchluß war das Spiel der Hallenſer flüſſi
ger als das der Platzbeſitzer bei dem der Jnnenſturm viel
zu verkrampft ſpielte Kurz nach dem Seitenwechfel führte
Favorit 2 und man nahm wohl nicht an daß daraus
noch eine 3 Niederlage werden würde Jn der letzten
Viertelſtunde aber fiel die Entſcheidung Da war der
Sturm von Leuna einfach nicht zu halten

Weitere Pflichtſpiele
Auch in den Spielen der unteren Staffeln im Jahn

kreis ſah man geſtern wieder gute Leiſtungen dabei über
raſchen lediglich einige Ergebniſſe So das 11 3 von Gie
bichenſtein Sportbrüder gegen KTV und das 1 von Poſt
gegen Gröbers in Gröbers Von Bad Dürrenberg hätte
man im Spiel gegen Beunaga etwas mehr als ein 1 er
wartet Es ſpielten

Staffel A Tura Gröbers Poſt Halle 6Olympia SC Kröllwitz 3 Nehlitz Eintracht Halle
1 1 und Wehlitz Siebel 0
Staffel B Kaneng BSG Weiſe

Reideburg Halle 1910 4 3
Sportbrüder KTV Halle 11 3

Staffel Merſeburg SpVg Neumark hatte im
Spiel gegen Braunsdorf Glück indem die Elf bis zum
Seitenwechſel verdient 0 in Führung ging Dann kam
Braunsdorf auf und verkürzte auf 1 Tapfer wehrte ſich
Beung in Bad Dürrenberg ſo daß Bad Dürrenberg am
Schluß froh war mit 1 einen Punkt gerettet zu haben
Mücheln gewann gegen Reichsbahn Merſeburg knapp 2
Aber Preußen Merſeburg kam im Endſpurt gegen Kayna
nach einem 1 zur Pauſe noch zu einem rl

Staffel Mansfeld A Helfta Wimmelburg
2 Bornſtedt Hergisdorf 9 Blankenheim

gegen SpVg Eisleben 5 Staffel B SpVg Helbragegen Kloſtermansfeld 2 Mansfeld Leimbach gegen
Wacker Helbra 0 Teutonia Siersleben Preußen
Hettſtedt 1 Walbeck Ahlsdorf 2 1 und

3 VfRund Giebichenſtein

Molmeck Burgörner 2

Mitteldeutsche
Wirtschafts Zeitung
Einarbeitung von Ersatzkräften
Das Reichsinſtitut für Berufsausbildung in Han

del und Gewerbe gibt eine Reihe von Um
ſchulungsgängen insbeſondere für die kurz
friſtige Einarbeitung von Erſatzkräften in der Jn
duſtrie heraus von denen bisher folgende erſchienen
ſind Hilfsautogenſchweißer Hilfselektroſchweißer
Hilfshobler Hilfsfräſer Hilfsdreher Hilfsbohrer
Hilfsrevolverdreher und Kranführer Weitere Unter
lagen ähnlicher Art z B für Hilfsſchleifer Hilfs
nieter Hilfslöter Hilfsdrahtzieher befinden ſich in
Bearbeitung Die Umſchulung Erwachſener unter
ſcheidet ſich von der in Lehr und Anlernverhältniſſen
durchgeführten Ausbildung Jugendlicher dadurch daß
ſie von vornherein auf ein eng begrenztes Teilgebiet
der Fertigung ausgerichtet iſt und in kürzeſter Zeit
eine beſtimmte Leiſtung auf dieſem Teilgebiet erreicht
Dieſen Umſchulungsgängen des Reichsinſtituts kommt
naturgemäß in der Kriegswirtſchaft beſonders große
Bedeutung zu

Rekordernte an Zuckerrüben zu erwarten Die Er
gebniſſe der letzten im Jnſtitut für Zuckerinduſtrie
ausgeführten Unterſuchungen von aus allen Teilen
des Reiches ſtammenden Zuckerrüben ſind weit beſſer
als zur gleichen Vorjahrszeit und beſtätigen die Er
wartungen auf eine Rekordernte an Zuckerrüben Es
iſt mit einer Zuckerproduktion von rund 2,54 2,13
Mill Tonnen zu rechnen

Die Verarbeitungsquoten der Roggen und Weizen
mühlen wurden für Oktober 1939 auf 8 Prozent des
Roggen Grundkontingents und 8 Prozent des Weizen
Grundkontingents feſtgeſetzt

Beſchlagnahme von Ueberſeehölzern Um die Ver
ſorgung mit außereuropäiſchen überſeeiſchen Hölzern
für wichtige wehrwirtſchaftliche Zwecke ſicherzuſtellen
hat die Reichsſtelle für Holz durch eine Anordnung
die ſofortige Beſchlagnahme ſämtlicher im Hoheits
gebiet des Deutſchen Reiches vorhandenen Hölzer
dieſer Art verfügt

Die Höchſtpreiſe für gebrauchte Säcke und Gewebe
Jm Reichsanzeiger vom 26 September erläßt der

Neues aus
Kraftwagen hebt Verdunkelung auf

Jn Markhauſen an der ſächſiſch böhmiſchen
Grenze leuchtete trotz ſchärfſter Ver
dunkelung am ſpäten Abend plötzlich die
Straßenbeleuchtung auf Ein Laſtkraft
wagen war in ziemlichem Tempo gegen einen
Maſt der elektriſchen Licht leitung ge
fahren und hatte ihn umgebrochen Durch das Zu
ſammenſchlagen der Drähte entſtanden Kontakt
ſchlüſſe die zur Folge hatten daß der in ſorgſames
Dunkel gehüllte Ort plötzlich im Scheine der Straßen
beleuchtung erſtrahlte Dem Fahrer und Mitfahrer
des Laſtkraftwagens die ſich auf unerlaubter Schwarz
fahrt befanden iſt nichts geſchehen

Jn Ludwigsburg ſtand vor dem Sondergericht
der 21 Jahre alte Franz Rupp aus Matzenbach

Kreis Crailsheim der in Ludwigsburg beſchäftigt
war Er hatte in der Nacht zum 18 September unter
Ausnutzung der Abdunkelung zwei Ueberfälle
auf Frauen verübt um ſich an ihnen zu vergehen
Rupp war in beiden Fällen mit großer Brutalität
vorgegangen Daß ihm die Ausführung ſeines ſchänd
lichen Vorhabens nicht glückte war lediglich darauf
zurückzuführen daß die Hilferufe der über
fallenen Frauen rechtzeitig gehört wurden und
der Wüſtling vor den herbeieilenden Leuten die Flucht
ergriff Entſprechend dem neuen Geſetz das für die
im Schutze der Verdunkelung begangenen Straftaten
beſonders ſcharfe Strafen vorſieht erkannte das Son
dergericht auf vier Jahre Zuchthaus

Der Feuerſegen der Kurpfuſcherin
Das Schöffengericht Jl menau verhandelte gegen

eine Kurpfuſcherin eine 54jährige Einwohnerin aus
Arnſtadt die leichtgläubigen Volksgenoſſen vorzu
ſpiegeln verſtand mit zweifelhaften Salben und
einem m y ſteriöſen F euerſegen mancherlei
Krankheiten und Branodogefahren abwenden zu können
Auf dieſe Weiſe wurden zahlreiche Einwohner aus

Reichsbeauftragte für Baſtfaſern Bekanntm

Nr 230 Seite 3
ungen

Jn dieſen werden die Höchſtpreiſe für gebrauchteSacke z Gewebe beim Aufkauf durch Aufkäufer
vom Entleerer beim Verkauf der Aufkäufer an Sack
und Planfabriken und bei Verkäufen an Verbraucher
feſtgeſtellt

nduſtriediamanten und Glimmer Die Reichsſtellear re Erzeugniſſe hat die Beſchlagnahme von
Jnduſtriediamanten und Glimmer angeoroönet

Kant Chocoladenfabrik AG Wittenberg Bz Halle
Für das am 30 Juni 1939 zu Ende gegangene Geſchäft
jahr 1938,39 ergibt ſich nach Abſchreibungen von alles in
Mill RM 0,163 0,113 und Zuweiſung zur geſetzlichen
Rücklage von 0,050 0 einſchl Vortrag ein Reingewinn
von 0,189 0,268 aus dem laut HV Beſchluß eine Divi
dende von wieder 7 Prozent ausgeſchüttet werden ſoll i V
wurde hiervon 1 Prozent dem Anleiheſtock überwieſen
während 0,071 den Rücklagen zugeführt wurden Wie der
Vorſtand berichtet hatte die verſtärkte Zuteilung von Edel
kakao eine weitere Verbeſſerung der Güte der Erzeugniſſe
zur Folge Der Beſchäftigungsgrad war das ganze Jahr
hindurch gut Die Geſellſchaft ſteht der Zuckerfabrik R
betkge Gieſecke AG in Kleinwanzleben nahe

Berliner Börse
Heufiger Frühverkehr

Berlin 2 Oktober Zu Beginn des neuen Monats war
der Auftragseingang zunächſt noch gering Wenn man viel
fach auch noch Zurückhaltung übte um die weitere Entwick
lung abzuwarten ſo war der Grundton doch wieder
freunblich Das zeigte ſich insbeſondere auch am Renten
markt

Berliner Börse vom Sonnabend
Berlin 30 September Am Wochenſchluß wieſen die

Aktienmärkte zwar keine einheitliche Linie auf jedoch war
die Kursgeſtaltung überwiegend weiter nach oben gerichtet
Das Geſchäft hat jedoch nicht unweſentlich an Umfang ab
genommen Am Montanmarkt wurden lediglich Klöckner
bei kleinem Umfang um 1 Prozent niedriger notiert
Andererſeits fielen Mansfelder Bergbau und Buderus
durch Steigerungen von 1 bzw 1 Prozent auf

Mifteldeufsche Börse vom Sonnabend

Leipzig 30 September Zum Wochenſchluß blieb die
Grundſtimmung am Leipziger Aktienmarkt feſt Jn zahl
reichen Fällen konnte die Nachfrage auch zu höheren Kurſen
nicht befriedigt werden Renten blieben gefragt

aller Welt
Nachbarorten die bei der weifen Frau Hilfe ſuch
ten ſchmählich betrogen denn es ſtellte ſich
heraus daß die Salben lediglich Miſchungen

aus allerlei Fetten waren Noch tolleren
Schwindel trieb die Kurpfuſcherin mit ſogenannten
Schutzbriefen deren verworrener Jnhalt in

einem Feuerſegen gipfelte durch den jedwede
Feuersgefahr und auch ſonſtige Heimſuchungen ge
bannt würden Der Vertreter der Anklage geißelte
ſcharf das Treiben der Angeklagten als typiſche Kur
pfuſcherin Das Gericht verurteilte ſie zu einer Ge
fängnisſtrafe von acht Monaten

Die Geldſtücke in der Kremdoſe
Der 30jährige Jude Kurt Jſrael Hamburger aus

Frankfurt a M beabſichtigte mit ſeiner Frau
auszuwandern und hatte bereits einen Termin zur
Abreiſe angeſetzt Er bekam Differenzen mit ſeiner
Frau nud beſchloß nun ſchon früher und allein nach
Amerika abzureiſen Er gab im Frankfurter Haupt
bahnhof zwei Koffer auf Durch ſein nervöſes Ver
halten fiel der Jude der Verkehrskontrolle auf und
es wurden vorſoxglich ſeine Koffer ſichergeſtellt Als
man dieſe ſpäter durchſuchte fand man in zwei
Doſen Hautkrem zehn goldene Zwanzigmarkſtücke die der Beſchlagnahme und jetzt
der Einziehung verfielen Hamburger war jetzt vor
dem Amtsgericht des verſuchten Deviſenvergehens
angeſchuldigt und wurde zu vier Monaten Gefängnis
und 1000 RM Geldſtrafe verurteilt
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Alltagsrekorde an Treue und Pflichterfüllung Höchstleistungen der Kameradschaft
auf hoher See Von Th Alexander

Unwillkürlich denken wir dabei
Sportbehörden ſorgfältig geprüft

wurden mit Stoppuhren überwacht anerkannt verbrieſt
An Preiſe und Auszeichnungen Als ob es nicht Höchſt
leiſtungen gäbe von denen niemand weiß niemand erfährt
außer einigen Fachleuten die als Selbſtverſtändlichkeit des
Berufslebens untergehen ohne jemils geprieſen zu werden
Rekorde an Treue an Mut Höchſtleiſtungen der Arbeit

Auf See erfüllen ſie alle ihre Pflicht der Heizer im
Keſſelraum der Offizier auf der Brücke der Schmierer im
Wellentunnel der Maſchiniſt an der Maſchine Niemand
verzeichnet hier beſondere Taten an Pflichttreue an Hingabe
für den Dritten an Aufopferung für den Kameraden Höch
ſtens wenn es ſich um Rettung aus Seenot handelt erfährt
auch die Oeffentlichkeit von den Leiſtungen der Seeleute
Davon ſoll aber hier nicht die Rede ſein ſondern von der
Arbeit von den Rekorden an Treue die die Männer auf den
Schiffen oft vollbringen von Arbeitstaten über die man
ſchweigt die niemand kennt die als Selbſtverſtändlichkeiten
der Seefahrt hingenommen werden

Welle gebrochen Schraube verloren
Siebentägige Schiffsreparatur in Sturm und Seenot

Dampfer Progreß hilft ſich ſelbſt
Bevor der deutſche Dampfer Progreß der unter

Leitung des Kapitäns F Bremer ſtand den Hafen
von Hongkong verließ wurde er im Dock beſichtigt

oden des Schiffes und Schraubenwelle wurden
unterſucht und in Ordnung befunden Der deutſche

ampfer ging auf neue Reiſe und brachte einen
Transport von 500 Kulis von Swatau nach Samoa

n der Maſchine zeigte ſich nicht die geringſte Un
degelmäßigkeit

Die Rückreiſe führte über Safatu nach Cebu aufd Philippinen Der Wind nahm immer mehr zu
rehte nach Südoſten die See ging hoch

Die Maſchine geht durch
Kurz nach 2 Uhr merkte der II Maſchiniſt Mies

ab daß die Maſchine durchging Gleſhgeiis ging
Sqhigt roer aber heftiger Schlag durch das ganze

Rekord Höchſtleiſtung
an Leiſtungen die von

Alle Rechte vorbebalten bei Horn Verlag Berlin SW 11

Der Maſchiniſt griff nach dem Hebel der Droſſel
klappe und brachte die Maſchine zum Stehen Der
ſofort herbeigeeilte leitende Ingenieur Seeger ver
ſuchte den Schaden an der Maſchine herauszufinden
die Maſchine jedoch war in Ordnung

Inzwiſchen kam ſchon von der Brücke durch das
Sprachrohr Meldung vom I Offizier Pahren

Die Schraube iſt verloren der Dampfer verliert
die Fahrt

Sofortige Unterſuchung im Wellentunnel zeigte
daß der Sternſchaft kurz hinter dem Stevenrohr ge
brochen war das iſt der letzte Teil der Welle die
durch ein Rohr aus dem hinteren Schiffsrumpf nach
außen führt Die Bruchſtelle konnte man natürlich
nicht ſehen

Der Dampfer lag quer zur Seite ſchlingerte be
drohlich und konnte auch durch Setzen einiger Not
ſegel nicht auf den Kurs gebracht werden

Zur Zeit des Wellenbruches befand ſich das Schiff
auf 11 Grad ſüdlicher Breite und 178 Grad öſtlicher
Länge

Wir treiben auf Ellis Jsland zu ſagte Kapitän
Bremer Wenn wir Glück haben dauert es ſieben
bis acht Tage Mit den Segeln können wir vielleicht
noch einen Tag gewinnen Wir müſſen die Reſerve
welle einziehen

Der leitende Ingenieur ſchüttelte bedenklich das
Haupt Was innen zu machen iſt kann in vier bis
fünf Tagen ausgeführt werden Wie ſollen wir die
Schraube außen befeſtigen wenn der Seegang nicht
nachläßt

Jch werden den Dampfer umtrimmen ſagte
Kapitän Bremer Wir werden das Vorſchiff be
laden und das Heck entlaſten Die abgebrochene
Schraubenwelle muß außer Waſſer kommen Wenn
wir ein Floß bauen können wir von außen die
Schraube anſetzen

Der Seegang wird uns das Floß zerſchmettern
und mit ihm die Leute die darauf arbeiten ſagte

der I Offizier Pahren Jch ſchlage vor wir bauen
am Heck ſenkrechte Holzleitern an und leiten von
dort das Anſetzen der Schraube

Können Sie die Verantwortung für das Leben
der Leute übernehmen fragte Kapitän Bremer

Die Jdee iſt gut ergänzte der leitende Jn
genieur Jch werde ebenfalls die gefährliche Außen
arbeit ſelbſt übernehmen Bauen wir für alle Fälle
ein Floß Vielleicht beruhigt ſich die See und wir
können von außen an das Schiff

Schwerſte Arbeit im Wellentunnel
Nun begannen Tage und Nächte ſchwerſter Arbeit

Die Mannſchaft mußte die Kohle nach dem Vorſchiff
trimmen Der Dampfer arbeitete ſchwer in dem
hohen Seegang Kraft und hilflos wurde er von
einer Seite auf die andere geworfen ein Matroſe
mußte ſtändig Oel auf die Wellen ſchütten Jede
Minute konnte eine beſonders ſchwere See das Schiff
zum Kentern bringen

Jm Wellentunnel arbeiteten die Heizer und Ma
ſchiniſten Die Zwiſchenwelle wurde herausgenommen
und im Tunnel feſtgezurrt Die Reſervewelle wurde
bereit gemacht alles Arbeiten die noch nie auf hoher
See gemacht wurden Die Männer waren dauernd
in Lebensgefahr Dreimal riß ſich die Welle los
drohte die in dem engen niedrigen Tunnel arbeiten
den Männer zu erſchlagen konnte jede Sekunde die
Wand durchbohren und den Untergang des Schiffes
herbeiführen

Der gebrochene Wellenſchaft wurde langſam zurück
ezogen bis endlich das Waſſer durch das offene
terenrohr ins Jnnere des Dampfers ſchoß
Die Gewalt des Waſſers war ſo ſtark daß die

Männer bei Abdichtung des offenen Loches mit einem
Pfropfen vom Waſſerſtrahl zur Seite geſchleudert
wurden Die Arbeitsſtelle war wohl ſchon oberhalb
des Waſſers weil das Heck des Dampfers durch Um
trimmen der Kohle hochgelegt war wurde aber beim
Stampfen immer wieder tief in ein Wellental ge
drückt Wie in einem Aufzug flogen die Männer in
die Höhe ſtürzten wieder mit dem Achterſchiff hinab
konnten ſich auf den öligen Flurplatten nur ſchwer
halten glitten aus ſtets bedroht von dem hin und
her ſchlagenden Wellenſchaft

Der Sturm war ſo arg daß ſich die Nieten des
ſ telnmantels löſten und dieſer umzuſtürzen

rohte
Der gebrochene Schaft mußte aus dem Weg ge

räumt werden Achtzehn Stunden dauerte der Trans
port in ben Laderaum Nun fand man daß der

Reſerveſchaft an der Rotgußbüchſe um ſechs Milli
meter zu dick war

Wir können den Schaft nicht abfeilen meldete
der leitende Jngenieur Wir müſſen die Rotguß
büchſe am Schaft ſprengen und den Schaft ohne Büchſe
einſchieben

Beeilt euch gab Kapitän Bremer zur Antwort
Der Sturm nimmt wieder zu Wir haben ſchon

Waſſer im Raum II
Die Lage des Schiffes wurde gefährlich Das

Waſſer im Schiff ſpülte die Kohle von einer Bord
wand zur anderen die Bilgen liefen voll Kohle und
verſtopften die Saugrohre der Pumpen Ununter
brochen mußten Leute im Waſſer nach den Saug
ſtutzen tauchen und dieſe reinigen

Leitern außen an der Bordwand
Das vom Bootsmann hergeſtellte Floß konnte bei

dieſem Seegang natürlich nicht gebraucht werden
Nun wurden nach der Anleitung des I Offiziers
Pahren am Rubderſteven Leitern befeſtigt die außen
am Heck nach abwärts führten Das Feſtlaſchen
dieſer Leitern außenbords war eine lebensgefährliche
Arbeit die der I Offizier ſelbſt durchführte Man
muß ſich nur vorſtellen wie das haushoch über den
Wellenbergen ſchwebende Heck bei jeder See hinab
geworfen wurde Mehrmals kam Pahren zwiſchen
Bordwand und Leitern und wurde böſe gequetſcht
Nun mußte außen am Wellenſchaft ein Pfropfen

eingetrieben werden Der leitende Ingenieur Seeger
und der I Offizier machten ſich ſelbſt an dieſes Werk
Inzwiſchen war Sophia Jsland am Horizont auf
getaucht der Dampfer drohte auf die der Jnſel vor
gelagerten Riffe zu treiben Jn dieſen Tagen und
Nächten fand keiner der Männer Schlaf Kaum ver
gönnten ſie ſich die Zeit um ſtehend einige Biſſen
hinunterzuſchlucken

Jnnen im Tunnel arbeiteten fie an der Einfth
rung des Reſerveſchaftes der Bindflanſch wurde ent
fernt die Stopfbüchſenpackung und die Stopfbüchſe
wurden eingeſetzt Wiederholt brach das Waſſer mit
furchtbarer Gewalt auf die Männer ein

Außen ſchwebten der I Offizier und Jngenieur
Seeger auf der Leiter mit Tauen feſtgebunden
Wenn das Achterſchiff in die See tauchte verſchwan
den die beiden Männer tief unter Waſſer angebunden
an die Leiter das Werkzeug in den aufgeriſſenen
Händen

Nun wurde die Reſerveſchraube in einem gün
ſtigen Augenblick zwiſchen zwei hohen Seen mit der
Dampfwinſch über Burd gelßept
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Des Führers Dank
Empfang der Oberbefehlshaber

Der Führer und Oberſte Befehlshaber der Wehr
macht empfing aus Anlaß des Abſchluſſes des polni
chen Feldzuges am Sonnabendönachmittag in der

euen Reichskanzlei die für die Operationen verant
wortlichen Oberbefehlshaber Generalfeldmarſchall
Göring als Oberbefehlshaber der Luftwaffe Groß
abmiral Dr h c Raeder als Oberbefehlshaber der
Kriegsmarine Generaloberſt v Brauchitſch als
Oberbefehlshaber des Heeres Generaloberſt Keitel
als Chef des Oberkommandos der Wehrmacht

Außerdem vom Heere Generaloberſt v Rund
ſtedt Oberbefehlshaber der Heeresgruppe Süd Gene
raloberſt v Bock Oberbefehlshaber der Heeresgruppe
RNord Generaloberſt Liſt Oberbefehlshaber der vier

hnten Armee General der Jnfanterie Blaskowitz
berbefehlshaber der 8 Armee General der Artillerie

v Kluge Oberbefehlshaber der 4 Armee General der
Artillerie v Reichenau Oberbefehlshaber der zehn
ten Armee General der Artillerie v Küchler Oberx
befehlshaber der 3 Armee General der Artillerie
Halder Chef des Generalſtabes des Heeres von der
Luftwaffe Generaloberſt Milch General der
Flieger Keſſelring Oberbefehlshaber der Luftflotte 1
General der Flieger Löhr Oberbefehlshaber der Luft
flotte 4 Generalmajor Jeſchonnek Chef des General
ſtabes der Luftwaffe von der Kriegsmarine
Generaladmiral Albrecht Gruppenbefehlshaber Oſt
Konteradmiral Schniewinö Chef des Stabes der See
kriegsleitung

Der Führer brachte den verſammelten Generalen
und Admiralen ſeinen Dank auch im Namen des

ſamten Volkes für die hervorragenden Leiſtungen
der Trupepunführung zum Ausdruck Gleichzeitig

beauftragte er die Oberbefehlshaber den ihnen unter
ſtellten Truppen die Anerkennung für ihre Tapfer
keit und Einſatzbereitſchaft zu übermitteln die zu
einem in der Geſchichte einmaligen Erfolg geführt
haben Mit der Verleihung von Kriegsauszeich
nungen durch den Führer fand die eindrucksvolle
Stunde ihren Abſchluß

Deutſch ruſſiſche Militärbeſprechung
in Siedlee

P K 2 Oktober
Jn dem kleinen Sitzungsſaal der ehemaligen pol

niſchen Stadtbank von Siedlee fanden zwei mili
täriſche Beſprechungen zwiſchen deutſchen und ruſſi
ſchen Offizieren über die Demarkationslinie Ueber
gabe und Uebernahme der einzelnen Orte und Land
ſchaften ſtatt

Um 1 Uhr mittags am 28 September kamen ſieben
Offiziere der Sowjetarmee und ein Kommiſſar in
ſchweren Autos begleitet von Panzerwagen als Es
korte in das Städtchen hineingefahren Nach freund
licher Begrüßung fanden längere Verhandlungen
ſtatt die vom Geiſt kameradſchaftlicher Zuſammen
arbeit getragen wurden Von deutſcher Seite wurde
dem ruſſiſchen Verhandlungsführer einem Major des
Stabes u a mitgeteilt daß allein in Siedlce vor dem
Anrücken der deutſchen Truppen aus den Gefäng
miſſen Zuchthäuſern und Lagern 8000 Gefangene
zum größten Teil Schwerverbrecher in die Frei
heit entlaſſen wurden Die Banditen hatten ſich zu
ſammengetan und ſich ſowohl nach Oſten wie nach
Weſten in Gruppen zerſtreut

Nachdem die einzelnen Zeiten entſprechend dem
Stande der Uebernahme eingeteilt worden waren
verabſchiedete man ſich Um 16 Uhr trafen ein ruſſi
cher Major und ein Hauptmann ein die Sonder

agen regeln ſollten Die Ruſſen boten ſofort ihre
berühmten langen Zigaretten mit Mundſtück an und
trugen dann im Verlaufe der Verhandlungen einige
kleine Wünſche vor die ſich auf örtliche Fragen be
zogen Der Eindruck dieſer rein militäriſchen Zu
ſammenkünfte war der einer ſelbſtverſtändlichen Zu
ſammenarbeit bei der beide Teile auch ſicherſtellen
wollten daß bei der Uebernahme der neuen Abſchnitte
keine längere Truppenleere zu irgendeiner Zeit die
Einwohner dem Terror von räuberiſchen Banden aus
liefern würde Man trennte ſich auch am Nachmittag
wieder mit einem Händedruck nach einem hiſtoriſchen
Geſpräch das die gleiche Auffaſſung über die zu löſen
den Aufgaben gemeinſamer Art in Polen gezeigt
hatte

Munters reiſt nach Moskau
dnb Riga 2 Oktober

Wie amtlich mitgeteilt wird trat unter Leitung des
Staatspräſidenten Ulmanis das lettiſche
Miniſterkabinett am Sonntagnachmittag zu
einer außerordentlichen Sitzung zuſammen

Nach einem Bericht des Außenminiſters über die
am 28 September in Moskau abgeſchloſſenen Ver
träge zwiſchen der Sowjetunion und Eſtland und der
Sowjetunion und Deutſchland gelangte das lettiſche
Miniſterkabinett zu der Schlußfolgerung daß dieſe

Verträge ſo weitgehende Veränderungen in die poli
tiſche Lage Oſteuropas gebracht haben daß auch
Lettland ſich zu einer Prüfung ſeiner außenpoli
tiſchen Beziehungen veranlaßt ſieht Jn erſter Linie
müſſe eine zuſätzliche Klarung ſeiner Beziehungen zur
Sowjetunion erzielt werden

Zu dieſem Zweck beauftragte die Regierung den
lettiſchen Außenminiſter Munters ſich unvperzüg
lich nach Moskau zu begeben um in unmittelbare
Fühlung mit der Sowjetunion zu treten Der lettiſche

wird bereits am Montag aus Riga
reiſen

Der litauiſche Geſandte in Moskau erſtattet
ſeiner Regierung Bericht

Der litauiſche Geſandte in Moskau Natke
vitſch traf in Kowno ein und gab bem Miniſter
präſidenten und dem Außenminiſter Bericht über
die Lage namentlich über die ſich aus dem deutſch
ruſſiſchen und aus dem ſowjetruſſiſch eſtniſchen Ver
trag ergebende Situation

Aus Anlaß der Wiederkehr des Geburtstages des
verewigten Generalfeldmarſchalls und Reichspräſi
denten von Hindenburg ſchüttete die vor zwölf Jah
ren von ihm errichtete Stiftung Hindenburg
Spende wiederum 425 000 RM aus die in Be
trägen von durchweg 150 RM an notleidende
Kriegsbeſchädigte und Kriegshinter
bliebene des Weltkrieges gingen

Wie die Neue Zürcher Zeitung meldete iſt in
Luſim Kreis Neuſtadt im nördlichen Korridor

ebiet am Tage vor dem Einmarſch der deutſchen
ruppen ein Schweizer Bürger von den pol

niſchen Soldaten erſchoſſen worden
5

Am Sonntagmittag iſt das holländiſche Minenſuch
ot Jan van Gelder auf der Höhe von Ter

chelling auf eine Mine gelaufen und ſchwer
ſchädigt worden zwei tglieder der Beſatzun

Zu getötet drei ſchwer und vier leicht verletz
Mann werben vermißt

Empfang

Der Führer zeichnete die
Oberbefehlshaber des Feld
zuges in Polen bei einem

in der Reichs
kanzlei in Berlin aus Von
links Generaloberst von
Bock Generaloberst List
General d Art v Küchler
General d Inf Blaskowitz
General d Art Halder
Generald Art v Kluge
General d Art v Reiche
nau Großadmiral Dr h c
Raeder Generaladmiral Ab
brecht Konteradmiral
Schniewind Generaloberst
Milch General der Flieger
Kesselring General der
Flieger Löhr und General

major Jeschonnek
Presse Illustrationen Hoff

mann

Große Erfolge im Luftkampf
Die Aebergabe von Warſchau und Modlin geht planmäßig vor ſich

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
am Sonnabend bekannt

Jm Oſten haben ſich nach der Kapitulation von
Modlin auch die im Brückenkopf von Modblin
ſüdlich der Weichſel befindlichen 260 Offiziere und
etwa 5000 Mann ergeben 58 Geſchütze 183 Ma
ſchinengewehre und zahlreiches anderes Kriegsgerät
wurde erbeutet

Jm Weſten an verſchiedenen Stellen etwas leb
haftere Artillerietätigkeit Jm Skagerrak und
Kattegat wurden in den letzten beiden Tagen
45 Dampfer von deutſchen Zerſtörern und Tor
pedobooten auf Bannware unterſucht und ein Teil
von ihnen aufgebracht

Zwei Schwärme von zuſammen 12 britiſchen
Kampfflugzeugen verſuchten in das deutſche Hoheits
gebiet an der Nordſeeküſte einzufliegen Ein
Schwarm griff in der Deutſchen Bucht Zerſtörer ohne
jeden Erfolg an Die britiſchen Flugzeuge wurden
durch Flakfeuer vertrieben Bombentreffer wurden
nicht erzielt Den anderen Schwarm ſtellten deutſche
Jagoöflieger in der Nähe der Oſtfrieſiſchen Jnſeln
Wangerooge und Langevog Jm Luftkampf wur
den von ſechs britiſchen Flugzeugen fünf abge
ſchoſſen Die Beſatzungen zweier deutſcher Jagd
flugzeuge die auf See notlanden mußten wurden
unverletzt durch deutſche Kriegsſchiffe gerettet

7

Eine weitere Meldung vom Sonnabend beſagt
folgendes

Den Engländern war auch heute das Kriegsglück

wenig hold Schon am frühen Morgen erledigten
deutſche Jäger zwei engliſche Kampfflugzeuge die
ſich zu weit in die Nordſee vorgewagt hatten
Am Vormittag verſuchten fünf britiſche Kampfflug
zeuge bei Saarbrücken die deutſche Grenze zu
überfliegen Sie wurden ſamt und ſonders von
einem deutſchen Jagdverband abgeſchoſſen

Flugzeug zum Abſturz
Jnsgeſamt haben die Franzoſen im Laufe des

erſten Kriegsmonats 37 Flugzeuge durch die deutſche
Jagd und Flakabwehr verloren Die Engländer
verloren im Luftkampf und durch die Flakgeſchütze
27 Flugzeuge Außerdem wurde wie ſchon gemeldet
der Flugzeugträger Courageous torpediert
und ein zweiter Flugzeugträger durch einen ſchweren
Bombentreffer zerſtört Es ſteht feſt daß die Zahl
der hierbei vernichteten Flugzeuge die angegebene
Verluſtziffer um ein Vielfaches überſchreitet
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Das Oberkommando der Wehrmacht gab am
Sonntag bekannt

Jm Oſten geht die Uebergabe von Warſchau und
Modlin planmäßig vor ſich

Jm Weſten war das feindliche Artilleviefeuer in
Gegend Saarbrücken ſtärker Sonſt keine nennens
werte Kampftätigkeit Jm Weſten wurdey zwei
franzöſiſche und zehn britiſche Flugzeuge über der
Nordſee zwei britiſche Kampfflugzeuge zum Abſturz
gebracht

Wir verloren zwei Flugzeuge

Der Auszug der Warſchauer Beſatzung
Ueberall Ruhe eingekehrt

Vor Warfchau 2 Oktober P
Tiefſter Friede iſt an der vorderſten Front ein

gekehrt Wo vor wenigen Stunden noch erbittert um
jeden Fußbreit Boden gekämpft wurde ſtehen ſich
heute die deutſchen und die polniſchen Truppen frei
gegenüber Alle haben ſie feſte Biwaks bezogen und
nur wenige Wachpoſten zeugen davon daß hier die
Kampflinie verlaufen iſt

Die Aufräumungs arbeiten auf polniſcher
Seite haben mit Macht eingeſetzt Ueberall ſind die
Polen dabei Straßenſperren zu beſeitigen Wo
geſtern noch umgeſtürzte Straßenbahnwagen tiefe
Erdwélle und Baumſperren den Vormarſch der
deutſchen Truppen verſperren ſollten iſt jetzt die
Straße wieder befahrbar gemacht Nur noch große
Mengen Laub und kleine Erdwälle zeugen von den
Hinderniſſen Schwierigkeiten machen noch die zahl
reichen Bodenminenfelder die mit weißen
Tafeln oder Bändern abgegrenzt ſind Vorſichtig
werden die Minen ausgegraben oder aber auch mit
Schüſſen zur Exploſion gebracht Da und dort werden
auch ſchon Trichter die von Artilleriegeſchoſſen her
rühren zugeſchüttet und zahlreiche Straßenbahn
drähte die geſtern noch auf den Boden herabhingen
und eine Gefahr für den Verkehr bildeten ſind be
reits entfernt Auch das Leben innerhalb der Ein
wohnerſchaft beginnt bereits normale Bahnen anzu
nehmen Der Rückſtrom der Flüchtigen iſt
faſt ſchon beendet und ſie ſind in ihre Wohnungen
zurückgekehrt Manches Heim beſonders die Häuſer
die in der Nähe der Forts liegen haben bei der Be

Die Unterzeichnung des deutsch russischen Freundschaftsvertrages in Moskau

Schnelle Aufräumung
ſchießung etwas abbekommen Was wir aber ſo oft
feſtgeſtellt haben iſt die Tatſache daß zahlreiche Woh
nungen von auf dem Rückwege befindlichen Polen
ausgeplündert worden ſind Wüſt hat es in manchen
ausgeſehen und was mitnehmenswert ſchien haben
polniſche Räuber mitgehen heißen Zahlreiche Ge
ſchäfte haben wieder ihren Betrieh aufgenommen ab
geſehen von den jüdiſchen deren Jnhaber faſt alleſamt
das Weite geſucht haben Hier und da vor allem vor
Lebensmittelgeſchäften ſehen wir lange Schlangen
von Wartenden Es wird noch einige Zeit dauern
bis die normale Verſorgung der Stadt mit Nah
rungsgütern ſichergeſtellt ſein wird jedoch arbeiten
alle beteiligten Stellen jetzt ſchon mit Nachdruck dieſe
Zeit ſo ſtark wie möglich zu verkürzen

Den ganzen Tag ſchon ſind kleine Abteilungen
der Beſatzungstruppen die nun dieFeſtung Warſchau verlaſſen durch Wlochy zum
Sammelplatz in Pruſtkow hindurchgezogen Jetzt
als es ganz dunkel geworden iſt hört man von
Norden her ununterbrochen Marſchtritt und Räder
rollen Es kommt eine große Truppeneinheit der
Polen in Stärke von etwa 20000 Mann Gleich bei
der Spitze fällt uns etwas auf Das ſind nicht die
abgekämpften demoraliſierten Soldaten der Weichſel
diviſionen die wir bei Sanniki und Lowiez ſahen
Sie gehen ſtramm und aufrecht im Geſchwindſchritt
an uns vorbei jede Kolonne geführt von den eigenen
Offizieren und in tadelloſer Marſchordnung neues
Koppelzeug um die Lenden und an der Seite den un
entbehrlichen Brotbeutel Mancher trägt um Kopf

Unser Bild zeigt Reichs
außenminister v Ribbentrop während der Unterzeichnung Links neben ihm der sowjetrussische Bot
schafter in Berlin Schkarzew dahinter von rechts Stalin Außenkommissar Molotow und der General
stabechef der sowjetrussischen Armee Sapostnikow Scherl Bilderdienet Helmith Laux
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oder Arm noch den friſchen Verband der letzten Wehr
Jeder Kolonne folgen einige polniſche Militärautos

ſo etwas kannten wir bisher überhaupt noch nicht
und die üblichen Bagagewagen mit den Panje

pferdchen Unſere Begleitpoſten ſind nur ſpärlich
zugeteilt An der Seite fahren Krafträder mit hellen
Scheinwerfern vorüber und warten dann wieder ar
einem Feldweg Dazwiſchen ſichern einige Kübel
wagen mit MGs darauf oder auch Panzerſpähwagen
mit Scheinwerfern Aber im Grunde iſt nichts mehr
zu beſorgen Die polniſchen Soldaten haben den
nutzloſen Krieg gründlich ſatt Sie können hoch

ob benen Hauptes in die Jnternierungslager gehenDerſelbe erhobenen Hauptes in die Fntern gslager gehen
Verband brachte mittags bei Bitſch ein franzöſiſches Denn ſie haben ſich zäh gehalten und von dort wird

bald für ſie der Weg zu ihrer Familie frei werden
e

Jm Zuge der Uebergabe Warſchaus hat ſich die
Notwendigkeit herausgeſtellt der ausgehungerten und
zum Teil von Ernährungskrankheiten befallenen B
völkerung mit einer ſofortigen Aktion zu Hilfe zu
kommen Auf Anordnung der Wehrmacht iſt des
halb der Hilfs zug Ba,yern mit den Einſatzſtäben
der NSV in die Stadt eingerückt um der größten
Not zu begegnen

Warum die Alten
Ein Feldpoſtbrief gibt Aufklärung

Im folgenden veröffentlichen wir einen Feld
poſtbrief aus Polen der klarlegt warwm heute
neben den aktiven jungen Soldaten auch Weli
kriegsteil nehmer eingeſetzt ſind

Meine liebe Frau
Der Krieg in Polen iſt zu Ende für uns alte

Soldaten hat es gelangt Jetzt wird nicht mehr jeden
Tag 40 Kilometer marſchiert man kann ſich Ruh
gönnen Jch habe viel an den Vormarſch im Weſt
denken müſſen Von 1914 bis 1918 in Frankre
gelegen zweimal verwundet einmal verſchüt
wieder heraus und 25 Jahre ſpäter beinahe auf den
Tag genau komme ich nach dem Oſten Und wieber
marſchieren wie im Auguſt 1914 Man hätte gedacht
daß das die jungen Soldaten allein machen könnten
und wir alte Knochen bleiben daheim Aber nei
der Pole wollte es ja alſo wir über die Grenz
und los

Jch habe heute meine 44 auf dem Buckel und war
damals 19 Jahre alt als ich bei Moronvilliers ins
Feuer kam Wenn die Feldpoſt gleich gegangen wär
dann hätteſt Du was hören können von wund
gekaufenen Füßen und ſo Aber ſchön war es egal
vorwärts kein Aufenthalt keine Panne ſo ſchn
hatten wir es uns alle nicht vorgeſtellt Du muſ
nicht das große Erlebnis vergeſſen das jeder Krieg
mit ſich bringt Kommt man in Druck und hat Angſt
dann iſt es um ſo ſchöner wenn die Sache vorbei iſt
man iſt glücklich man iſt wieöer einmal durchgekom
men Du ſagſt nun es ſei ein Skandal daß wir
alten die ſchon im Weltkriege genug geleiſtet haben
nun vorne im Dreck liegen und ſich womöglich tot
ſchießen laſſen müſſen Jch will ja nicht ſagen daß
es ohne uns Alten nicht gegangen wäre alle Achtung
vor den jungen Soldaten das hätte ich nicht gedacht
die haben ſich prima gehalten Aper das ſteht ſeſ
Adolf Hitler hat es ganz richtig gemacht daß er un
zwiſchen die Jungen ſteckte

Da könnte man ſagen Warum gerade wir
Jch will Dir die Antwort geben Warum gab es ſo
wenig Verluſte Wir haben einen Fehler vermieden
Nämlich nicht ſchlecht ausgebildete oder ſchnell ferti
gemachte Soldaten ins Feld geſchickt ſondern nur die
aktive Wehrmacht die die geſamte Ausbildung hinter
ſich hatte und alte gediente Weltkriegsſolbaten Wir
haben dann den jungen Soldaten gezeigt was wir
wußten Was hätten wir mit den jungen Leuten
gemacht die überhaupt noch keinen Kaſernenhof ge
ſehen haben Wir wollen froh ſein wenn in der
Heimat noch viele junge Leute herumlaufen denn ſo
lange haben wir noch Reſerven und damit Männer
fürs Feld Wenn man ſie braucht dann wird die
Wehrmacht ſie ſich holen Da ſorge Du Dich nicht
darum Wenn ſie fix und fertig ſind ſind Soldaten
aus ihnen geworden die man gebrauchen mit denen
man etwas anfangen kann

Warum haben wir ſo wenig Verluſte Weil die
Ausbildung prima iſt Unö wie unſer Kommandeur
ſagte wegen der Waffenüberlegenheit Aber auch
weil ſo viele Weltkrie,gsteilnehmer mitder aktiven Wehrmacht zuſammenſtanden ſo wie beim
Eiſenbeton der Eiſendraht den Beton zuſammenhält
und unwivberſtehlich macht Wir Alten haben auch
unſeren Stolz Wir haben den jungen Soldaten
vieles vorgemacht und wir haben ihnen viel genützt
Das Mitleid das die Heimat mit uns alten Front
ſoldaten hat kann ſie ſich an den Hut ſtecken Wir
haben kein Mitleid mit uns wir ſind froh daß wir
dabei ſein konnten

Jch bleibe immer Dein Fritz
II2D J

20 Jahre Techniſche Nothilfe
dnb Berlin 2 Oktober

Aus Anlaß des 20 Jahrestages der Techniſchen
Nothilfe fand im Reichsamt TN Berlin Steglitz ein
Appell ſtatt zu dem auch eine Abordnung der TN
des Sudetenlandes erſchienen war Der Chef der
Techniſchen Nothilfe SS Gruppenführer Wein
reich gab einen eingehenden Rückblick auf die Ge
ſchichte der T Der Chef der Ordnunggpolize
Genexal Dalwege dankte in anerkennenden Wor
ten für die Leiſtungen die die Techniſche Nothilfe in
ſelbſtloſer Weiſe für das Volksganze geleiſtet b
Reichsinnenminiſter Dr Frick und Reichsführe
SS und Chef der Deutſchen Polizei Himmle
hatten Glückwunſchtelegramme überſandt
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Halle Oktober

Brot und Kleingebäck
im Gewicht vereinhettlicht

Oke Einführung der Reichsbrotkaxte machte gewiſſe
genderungen der bisher üblichen Gewichte
von Brot und Weizenkleingebäck erforderlich weil die
auf die einzelnen Kartenabſchnitte entfallenden Brot
mengen mit den üblichen Gewichten nicht überein

immten Die zuſtändigen Stellen haben nunmehr
eine Vereinheitlichung der Gewichte von Brot und
Kleingebäck verfügt die dieſer Schwierigkeit abhilft
Zukünftig wird Brot nur in Gewichten hergeſtellt die
durch 500 teilbar ſind ſich alſo mit den ebenfalls auf
500 1000 bzw 2000 Gramm lautenden Abſchnitten der
Brvotkarte decken

Die Preiſe für Brot ſind in jedem Fall die
ſelben geblieben ſie haben ſich lediglich im Ver
hältnis der Gewichtsverän derung gewandelt z B bei
einer Gewichtsherabſetzung von 1250 auf 1000 Gramm
entſprechend niedriger und bei einer Gewichtserhöhung
von 1750 auf 2000 Gramm entſprechend höher

Die erforderliche Anpaſſung der Brötchen
gewichte an die kleinſten Abſchnitte der Brotkarte
bedingte die einheitliche Feſtſetzung von Brötchen
gewichten die künftig 46 und 23 Gramm betragen
werden Auf 100 Gramm je Gewichtseinheit Brot
entfallen 92 Gramm Kleingebäck Auf den kleinen
Teilabſchnitt der Brotkarte auf den 50 Gramm Brot
abzugeben ſind wird es alſo zwei kleine Brötchen je
23 Gramm oder ein großes Brötchen zu 46 Gramm
geben Entſprechend den Gewichtsänderungen waren
gewiſſe Aenderungen der Preiſe erforderlich die ſich
jedoch in keinem Fall zu einem Nachteil für den
Verbraucher auswirken da Gewichts und Preisände
rungen in demſelben Verhältnis erfolgen

Volksſchädlinge
kommen vors Sondergericht

Die Polizei verhaftete den in Halle in der Kirch
nerſtraße 9 wohnhaften 27jährigen Herbert Hub rich
und den in der Königſtraße 62 wohnenden 26 Jahre
alten Ewald Utſch die ſich unter Ausnutzung der
Verdunkelung eines ganz beſonders gemeinen Ver
brechen ſchuldig gemacht haben Die Beiden hatten
in der Nacht zum 3 September in einem hieſigen
Lokal eine dem Hubrich bekannte Frau getroffen und
überredet an ihren Tiſch zu kommen wobei ſie ihr
perſprachen ſie nach Hauſe zu bringen Hubrich holte
den Kraftwagen ſeines Vaters fuhr mit den Beiden
durch die Straßen der Stadt bis auf die Leipziger
Landſtraße und bog dort mit ſeinem Wagen in einen
Seitenweg ein Hier verſuchten dann die beiden
Burſchen die Frau die im Dunkeln nicht hatte ſehen
können wohin die Fahrt ging zu vergewaltigen und
mißhandelten ſie dabei ſchwer Hubrich und Utſch gruppen zuſammengefaßt wordenſind dem Sondergericht zur Aburteilung übergeben
worden

Ebenfalls vor das Sondergericht wird vorausſicht
lich auch der 21jährige Richard Röbig geſtellt wer
den der ſich als gewiſſenloſer Volksſchädling erwies
Am 20 September hatte Röbig der ſich hier woh
nungs und arbeitslos herumtrieb eine 81 Jahre
alte Witwe aufgeſucht mit der er weitläufig ver
wandt iſt Er bot ſich ihr zum Heranholen von
Kohlen an und die Greiſin übergab ihm auch ver
trauensvoll Kohlenbezugſchein und Geld Röbig
kehrte jedoch nicht mehr zurück ſondern verbrauchte
das ihm anvertraute Geld für Zigaretten und
Lebensmittel Da ein geſundes Rechtsempfinden für
dieſe unter Ausnutzung der gegenwärtigen außer
gewöhnlichen Verhältniſſe begangenen gemeinen
Handlungsweiſe eine ſtrenge Strafe fordert ſoll auch
dieſer Burſche dem Sondergericht zugeführt werden

Deckungsgräben kein Kinderſpielplatz
Verdunklungsbe ſtimmungen noch

beſſer beachten
Der Polizeipräſident Oertlicher Luftſchutz

leiter teilt mit
An den verkehrsreichſten Stellen der Stadt ſind

zum Schutze der Bevölkerung Deckungsgräben
ausgehoben worden Die Eltern haben ihre Kinder
anzuhalten dieſe Anlagen nicht als Spielplätze zu
benutzen damit ſie für den gedachten Zweck erhalten
bleiben Die Polizeibeamten ſind angehalten gegen
Verſtöße unnachſichtlich einzuſchreiten

Die Vorkehrungen für die Verdunkelung
entſprechen immer noch nicht überall den Beſtim
mungen Häufig fehlen bei Läden und Gaſtſtätten
Lichtſchleuſen Es iſt unter allen Umſtänden zu ver
meiden daß auch nur vorübergehend in nicht ab
gedunkelten Räumen Licht angemacht wird Zweck
mäßigerweiſe werden die Fenſter aller Räume ab
gedunkelt Störer der Verdunkelung haben mit
Veröffentlichung ihrer Namen in den Tageszeitungen
zu rechnen

Mahlzeiten im Speiſewagen
Ab Montag 2 Oktober können Mahlzeiten und

Speiſen auch in den Speiſewagen nur noch gegen die
betreffenden Abſchnitte der für die Sicherſtellung der
Ernährung des deutſchen Volkes verteilten Karten ab
gegeben werden Die Reiſenden müſſen alſo ihre
Brot Fleiſch Fett und Lebensmittelkarten bei ſich
kühren Sowohl die rote Reichsbrotkarte wie auch die
dellblaue Reichsfleiſchkarte und die roſa Lebensmittel
karte enthalten genügend kleingeſtückelte Abſchnitte
auf die ohne Schwierigkeiten Speiſen abgegeben wer

den können Als beſondere Bequemlichkeit ſind noch
kleiner geſtückelte Reiſebrotkarten und Reiſekarten für
Fleiſch und Fett eingeführt worden die bei den
Kartenausgabeſtellen vor Antritt einer Reiſe gegen

bſchnitte der Reichskarten eingetauſcht werden Es iſt
zweckmäßig ſich vor jeder Reiſe insbeſondere die
Reiſefettkarte zu ſichern

Aufhebung des Tanzverbots
Die Veranſtaltung von Tanzluſtbarkeiten ab

40 Uhr täglich iſt wieder geſtattet

Auskunft über Angehörige
aus den geräumten Grenzgebieten

Soldaten die Angehörige in den von der Bevölke
rung geräumten Grenzgebieten im Weſten havben

können ſich nach dem Verbleib der Angehörigen uſw
m Polizeipräſidium Berlin erkundigen Anfragen

zu richten an Polizeipräſidium Zentralausftsſtellen Berlin N Alexanderplatz

F Hohes Alter Max Böttger in Firma F Bött
Große Ulrichſtraße 42 begeht am C Oktober den

Geburtstag er iſt ſeit 1892 Inhaber der am 20 Okto
850 gegründeten Firma Frau Auguſte Kanud

öffner Nöpziger Straße 14 feiert am 2 Okto
ren 80 Gehurtstag

Halliſche Nachrichten

3000 Mütter Ehrenkreuze verliehen
Ehrung der kinderreichen Mütter in Halle

Geſtern wurde in allen Gauen des Reiches eine
Ehrung der kinderreichen Mütter vorgenommen
Waren bei der erſtmaligen Verleihung der Ehren
kreuze am diesjährigen Muttertag zunächſt die älte
ren Mütter bedacht worden ſo betraf nun die geſtrige
Feier die jüngeren Mütter Bei der großen Fülle
der Arbeit die der Auszeichnung voranufging und die
unter den durch die Zeit erſchwerten Umſtänden durch
geführt werden mußte war es aber nicht möglich
allen kinderreichen Müttern jetzt ſchon Ehrenkrenz
und Ehrenurkunde zu überreichen Die zur Zeit noch
fehlenden Auszeichnungen werden nachträglich ver
liehen

Bei der Verleihung von Ehrenkreuzen an kinderreiche Mütter

Jm Mittelpunkt der Feierſtunden ſtand allerorts
die Rede des Stellvertreters des Führers des Reichs
miniſters Rudolf Heß Auch in Halle übernahm man
die durch den Rundfunk übertragene Feier darüber
hinaus tat man in allen Ortsgruppen von ſich aus
etwas dazu dieſer Stunde eine beſonders feſtliche
würdige Ausgeſtaltung zu geben Jn vielen Einzel
feiern zum Teil waren zwei oder mehrere Orts

wurde der zu
ehrenden Mütter gedacht Die Partei hatte die Säle
in denen die Feiern ſtattfanden zu würdigen Feſt
räumen umgewandelt und ſie mit Hoheitszeichen
Fahnen der Bewegung und dem Bild des Führers
ausgeſchmückt NS Frauenſchaft und Deutſches
Frauenwerk ſäumten die Stirnwand der Säle mit
der reichen Fülle bunter Herbſtſträuße und hielten
große Körbe voll Blumen zur Verteilung an die
Mütter bereit Sie hatten es auch übernommen die
Blumen zu beſorgen Alles was die Gärten an
letzter Schönheit hergaben wurde für die kinder
reichen Mütter abgepflückt Die Schrebergärten
vereine ſpendeten eine Menge Blumen und überdies
hielt ſich die Stadtgärinerei bereit Jn den Morgen
ſtunden des Sonntag exſt holten die Frauen die Blu
men ab um ſie ganz friſch darbieten zu können und
fügten ſie kurz bevor die Mütter den Saal betraten
zu ſchönen leuchtenden Gebinden

Jede Ortsgruppe war beſtrebt die kinderreichen
Mütter gerade in dieſer Zeit des uns aufgezwun
genen Krieges gana beſonders des Dankes teilhaftig
werden zu laſſen der ihnen gebührt Sehen wir doch
in jenen Müttern die Mütter Frauen und Schwe
ſtern die ihre liebſten Menſchen an die Front gegeben
haben und die zum Teil ein gleiches Opfer ſchon im
Weltkrieg tapfer und ſtolz auf ſich nahmen Der
Dank und die Ehrfurcht mit denen das ganze
Volk zu ihnen aufblickt ſollte in dieſen Feiern zum
Ausdruck kommen

Selbſt die kleinſten Pimpfe halfen mit dieſen
Tag feſtlich auszugeſtalten Vom Eingang her ſtan
den ſie Spalier die Treppe hinauf bis zum Saal
wo einer von ihnen behutſam und mit flüſternder
Mahnung dafür ſorgte daß keine der Mütter die

Aufnahme H Ziegler

dunkle Stufe überſah Jm Saal ſtanden Mädel vom
BDM aufgeſtellt ſie ſäumten den Eingang und die
Stirnſeite des Saales Alle Gliederungen der Partei
hatten Vertreter entſandt

Feierliche Muſik leitete den Feſtakt ein Aus den
Reihen des BDM erklangen Gedichte voll ehrenden
Dankes an die Mütter Dann wurde der Rundfunk
eingeſchaltet Orgelmuſik leitete über zu der ſchlichten
herzlichen Rede mit der ſich der Stellvertreter des
Führers Rudolf Heß an die Mütter wandte denen
dieſer Tag galt Auf die Rede ſelbſt kommen wir
an anderer Stelle ausführlich zurück Muſikaliſche
Darbietungen folgten Dann faßte der Ortsgruppen
leiter in einer kurzen Anſprache die Bedeutung dieſer
Feierſtunde zuſammen

Während leiſe Muſik durch den Raum klang trat
er zu jeder einzelnen Mutter ſchmückte ſie ſelbſt mit
dem Ehrenkreuz und verlieh ihr im Namen des Füh
rers die Ehrenurkunde Mädels vom BDM über
reichten den Müttern farbenbunte Herbſtſträuße Mit
der Führerehrung wurden die Feiern geſchloſſen

Am Nachmittag ſuchten der jeweils zuſtändige
Ortsgruppenleiter die Ortsfrauenſchaftsleiterin und
eine BDM Führerin diejenigen Mütter auf die
durch Krankheit verhindert waren an der Feier teil
zunehmen Auch ihnen wurden in feierlicher Weiſe
Ehrenkreuz Urkunde und Blumen überreicht

Freiwillige
für SS Totenkopfverbände

Die SS Totenkopfſtandarten ſtellen einmalig eine
beſchränkte Anzahl von Freiwilligen der Jahrgänge
21 und 22 ein Bedingung Volle SS Tauglichkeit
Mindeſtgröße 168 Zentimeter mindeſtens 17 Jahre
mit zwölfjähriger Dienſtzeitverpflichtung Die Be
werber dürfen von der Wehrmacht noch nicht aus
gehoben ſein und keinen Freiwilligen Annahmeſchein
der Wehrmacht beſitzen Bei Eignung Aufſtieg in die
Führerlaufbahn Dienſtzeitverſorgung ſpätere Ueber
nahme in den Dienſt der Polizei einſchließlich Ge
heime Staatspolizei mittlerer und gehobener
Staatsdienſt oder Einſatz als Wehrbauer Merk
blätter durch jede noch beſtehende SS Dienſtſtelle ſo
wie unmittelbar vom SS Hauptamt Amt Ergänzung
Berlin SW 11 Prinz Albrecht Straße 9 Außer
dem werden auch Freiwillige für die SS Verfügungs
truppe unterſucht und angenommen Annahmeunter
ſuchung am 7 Oktober 1939 14 Uhr in Halle DJ
Heim Nachtigalleninſel

Beitrag der SS Förderer ruht
Der SS Abſchnitt XVIII teilt mit Auf Grund

einer Entſchließung des Reichsſchatzmeiſters der
NSDAP ruht während der militäriſchen Ausein
anderſetzungen die Beitragszahlung der fördernden
Mitglieder der SS

50 Jahre
Höhere Privatſchule Dr Buſſe
Die weithin bekannte halliſche Höhere Pri

vatſchule Dr Buſſe kann auf eine 50jährige
ſegensreiche Wirkſamkeit zurückblicken Ein eigen
artiges Zuſammentreffen will es daß dieſe 50 Jahre
genau an dem Tage abgelaufen ſind an dem laut

miniſterieller Verordnung die Schule aufhört Einzel
anſtalt zu ſein und mit der Privatſchule Dr Zander
zu einer Anſtalt verſchmolzen wird die fortan den
Namen Private Deutſche Oberſchule Dr Buſſe und
Dr Zander führen wird

1889 wurde die Anſtalt von Dr Krauſe mit
nur ſechs Schülern gegründet Sie ſah ihre Auf
gabe in erſter Linie darin junge Leute für die Ein
jährig Freiwilligen Prüfung vorzubereiten Doch
baute Dr Krauſe bald die Schule nach oben weiter
aus ſo daß ſie auch der Vorbereitung auf die Pri
maner und Reifeprüfung diente Von entſcheiden
dem Einfluß auf die Weiterentwicklung der Schule
war die Tatſache daß 1901 die erſte Schülerin in der
Anſtalt Aufnahme fand Von nun an erlangte der
geſondert erteilte Unterricht für junge Mädchen die
nach waren Lyzeumsbildung die Reifeprü
fung abzulegen wünſchten eine beſondere Bedeutung

Am 1 Juli 1918 r der jetzige Leiter DrBu ſſe die Anſtalt Sein Verdienſt iſt es ſie zur
Vollanſtalt ausgebaut zu haben Während des Welt
krieges der eine weſentliche Unterbrechung in der
bisherigen Entwicklung bildete erfüllte die Anſtalt

ihre Sonderaufgabe aufs beſte indem ſie die Aus
bildung von Fähnrichen übernahm 10919 wurde eine

Vorſchule angegliedert die bald in vier aufſteigenden
Klaſſen die ſtattliche Zahl von 160 Schülern erreichte

Dank des vorbildlichen Einſatzes ihres Leiters und
deſſen außerordentlichen Lehr und Erziehungstalen
tes dank der treuen Pflichterfüllung der geſamten
Lehrerſchaft und dank der ausgezeichneten Leiſtungen
wuchs bald auch in den anderen Klaſſen die Schüler
zahl mehr und mehr bis die Schule im Jahre 1928
mit 385 Schülern den Anſpruch erheben durfte eine
der größten Privatſchulen Deutſchlands zu ſein in
der nicht nur Deutſche ſondern auch viele Auslands
deutſche Aufnahme fanden

Die Schule iſt ſich Zeit ihres Beſtehens ihrer
Sonderaufgaben als Privatſchule bewußt geweſen
Sie hat in 50 jähriger ſegensreicher Tätigkeit dem
Volk an ihrem Teil einen bedeutſamen Dienſt er
wieſen Möge es ihr ſtets gelingen auch in der neuen
Form als Private Deutſche Oberſchule Dr Buſſe
und Dr Zander mit beſtem Erfolg als echt deutſche
Bildungs und Erziehungsanſtalt zu wirken

Geſchäftsjubiläum Am 4 Oktober feiert der Ober
meiſter der hieſigen Bürſten und Pinſelmacher gnnung
Oskar Seifert Schülershof 4 das 78jährige Geſchäfts
jubiläum Das Geſchäft wurde am gleichen Tage vor
75 Jahren von dem Vater des jetzigen Fnhabers gegründet

Montag 2 Oktober 1939

Milteldeullſchland
2 Oktober

60 Jahre Reichsgericht
Leipzig Das Reichsgericht konnte am 1 Oktober

auf 60 Jahre Dienſt am deutſchen Recht zurück
blicken All dieſe Jahrzehnte hindurch hat es im
Mittelpunkt der deutſchen Rechtſprechung geſtanden
Entſprechend den beſonderen Anforderungen unſerer
Zeit wurden vor einigen Jahren gewiſſe Aufgaben
wie die Aburteilung von Hoch und Landesverrat
vom Reichsgericht an den neugegründeten Volks
gerichtshof übertragen Andererſeits iſt durch die
Schöpfung Großdeutſchlands die Zuſtändigkeit des
Reichsgerichts in jüngſter Zeit nach Aufhebung des
Oberſten Gerichtshofes in Wien bedeutend erweitert
worden

Brutal niedergeſchlagen
Körperverletzung mit töölichem Aus

gang
Hettſtedt Am 28 Juni hatten der wegen Körper

verletzung vorbeſtrafte 18jährige Albert Böſe aus
Siersleben und der ein Jahr ältere Georg Kurtze
aus Großörner Molmeck bei einem Bekannten in
Burgörner Geburtstag gefeiert hatten bei ihm über
nachtet und waren um die Mittagszeit des folgenden
Tages zuſammen nach Hettſtedt gegangen Am Ein
gang der Stadt begegnete ihnen ein junger Mann
mit ſeiner Verlobten Böſe rief ihm irgendeine
Bemerkung zu es enſpann ſich ein Wortwechſel und
ſchließlich ein Handgemenge im Verlaufe deſſen B
und K darauf auf den ihnen bis dahin ganz un
bekannten O einſchlugen daß dieſer ſtürzte und
einen Schädelbruch mit Gehirnblutung davontrug
an deren Folgen er bald danach ohne die Beſinnung
wiedererlangt zu haben erlag Die I Große halli

ſche Strafkammer verurteilte die rohen Burſchen für
die Bluttat an einem völlig Schuldloſen wegen ge
meinſchaftlicher Körperverletzung mit tödlichem Aus
ang und zwar Böſe als Haupttäter zu fünf

Kurtze zu drei Jahren Zuchthaus unter An
rechnung der Unterſuchungshaft außerdem beide zu
drei Jahren Ehrenrechtsverluſt

Wegen Doppelehe verurteilt
Merſeburg Die II Große Strafkammer in Halle

verurteilte die 1894 geborene polniſche Staatsangehb
rige die zuletzt in Merſeburg wohnhaft war
wegen Doppelehe unter Zubilligung mildernder Um
ſtände zu neun Monaten Gefängnis unter
Anrechnung der Unterſuchungshaft Die B hatte im
Jahre 1915 in Tſchenſtochau im damaligen Ruſſiſch
Polen geheiratet Weil ſie von ihrem Mann brutal
behandelt wurde verließ ſie ihn nach dem Tode ihres
dreijährigen Kindes und zog nach Deutſchland Dort
ging ſie 1926 in Merſeburg mit einem ordentlichen
Manne unter Verſchweigung ihrer erſten Heirat eine
neue Ehe ein Nach langem Leugnen geſtand ſie in
der Hauptverhandlung ihre Schuld ein ihre Strafe
nahm ſie an

Beim Spiel tödlich überfahren
Eisleben Hier ereignete ſich ein tief bedauer

licher Verkehrsunfall Der fünfjährige Walter Lie
bing lief einem Laſtkraftwagen welcher den Markt
berg herunter kam aus einer Gruppe ſpielender
Kinder vor die Räder Das Fahrzeug konnte nicht
mehr zum Stehen gebracht werden und ging über
das unglückliche Kind hinweg das bald ſeinen ſchwe
ren Verletzungen erlag

Wechſel in der Stadtführung
Artern Bürgermeiſter Frhr v Eberſtein iſt

wegen ſeines Geſundheitszuſtandes in den Ruheſtand
getreten Jn einer Sitzung der Ratsherren wurden
in ehrenden Worten ſeine Verdienſte um das Wohl
der Stadt gewürdigt Gleichzeitig wurde mitgeteilt
daß der ſtellvertretende Bürgermeiſter Dr Bar
meiſter der in ſeinem nun fünfmongtigem tat
kräftigen Wirken ſich Vertrauen und Anerkennung
gewinnen konnte mit Wirkung ab 1 Oktober nach
Halle verſetzt worden ſei Die Bürgermeiſterſtelle
die zur Neubeſetzung ausgeſchrieben worden iſt wird
kommiſſariſch durch den Erſten Beigeordneten Hu
bert verwaltet

Mord in der Dübener Heide geklärt
Schköna Wie bereits im größten Teil unſerer

Sonnabend Ausgabe mitgeteilt iſt es gelungen den
Mörder der 54 Jahre alten Witwe Auguſte Leh
mann aus Schköna zu verhaften Es handelt ſich
um den zuletzt in Deſſau Noröweg 2 wohnhaſt ge
weſenen Werner Kramer der von der Gendarme
rie unter dem dringenden Verdacht feſtgenommen
wurde Ueberfälle auf Frauen in der Dübener Heide
ausgeführt zu haben Es wurde ihm auch eine An
zahl derartiger Verbrechen nachgewieſen Darüber
hinaus konnte er von der Kripo Leitſtelle Halle des
Mordes an Frau Lehmann überführt werden er
legte ein Geſtändnis ab Der Feſtgenommene iſt
dem zuſtändigen Gericht in Torgau zugeführt
worden

Stadtfrauen wollen helfen
Wo können ſie die Landfrauen entlaſten

nsg In vielen Fällen hat die Landfrau die
Leitung des landwirtſchaftlichen Betriebes über
nommen ſie iſt an die Stelle des Mannes getreten
und trägt jetzt die volle Verantwortung Damit ſie
die ihr geſtellte Aufgabe erfüllen kann iſt es jedoch
notwendig die Landfrau in ihrer Arbeit in Haus
Hof und Garten zu entlaſten Jn der klaren Er
kenntnis dieſer Notwendigkeit iſt der Ruf der Reichs
frauenführerin an alle deutſchen Frauen in der
Stadt insbeſondere an die Angehörigen der NS
Frauenſchaft ergangen Und ebenſo freudig und
bereitwillig wie ſie ſich bisher ſchon zur Erntehilfe
zur Verfügung ſtellten werden auch die ſtädtiſchen
Hausfrauen der überlaſteten Landfrau in der auf die
Anforderungen des Krieges umgeſtellten Ernäh
rungswirtſchaft zu Hilfe eilen

Um dieſe Hilfe voll einzuſetzen und ſich erfolgreich
auswirken zu laſſen iſt es aber auch erforderlich daß
ſich jede Landfrau rechtzeitig darüber klar wird wo
ſie in ihrem Betrieb die Arveitshilfe ihrer Kame
radin aus der Stadt am beſten und zweckmäßigſten
anſetzt Zu allererſt wohl dort wo auch die Hausfrau
aus der Stadt ſich zu Hauſe fühlt im Haushalt
Hier kann ſie die Landfrau bei der Bereitung der
Mahlzeiten bei der Betreuung der kleinen Kinder
ſoweit ſie nicht in Erntekindergärten untergebracht
ſind bei der großen Wäſche bei dem Herrichten
und Ausbeſſern und bei all den anderen hauswirt
ſchaftlichen Arbeiten voll erſetzen Selbſt wenn die
Weſenseigenart des landwirtſchaftlichen Betrtebes
eine etwas andere zeitliche Einteilung oder Durch
ührung dieſer Arbeiten erfordert wird 44 die Haus
au aus der Stadt in ihrem neuen Pflichtenkrets

zurechtfinden Das gleiche gilt für die Arbeiten km
Stall Bei gutem Willen und bei welcher Stadt
frau wäre der nicht vorhanden wird auch dort eine
Entlaſtung der Landfrau möglich ſein Die Landfrau
muß in der erſten Zeit die nötige Anleitung geben
und der Helferin aus der Stadt etwas zutrauen
Selbſt beim Melken kann ſie mitunter eine Hilfe ſein
denn viele der ſtädtiſchen Hausfrauen haben ihre
eigene Jugend auf dem Lande verbracht oder ſie er
innern ſich wieder der während ber Ferten in ihrer
Jugend auf dem Hofe der Großeltern oder anderer
Verwandten erworbenen Fertigkeiten um dieſe nach
einer kleinen Auffriſchung nunmehr erfolgreich im
Dienſte der Allgemeinheit anzuwenden

Eine dritte Einſatzmöglichkeit ergibt ſich für die
ſtädtiſche Hausfrau hei der Gartenarbeit
Oft wird ſie bei ſich zu Hauſe einen Klein oder Haus
garten bewirtſchaften und daher die notwendigen
Kenntniſſe ſchon mitbringen Ebenſo ſind Ver
arbeitung und Verwertung der Ernte aus dem Ge
müſe und Obſtgarten der ſtädtiſchen Hausfrau aus
ihrer eigenen Praxis her geläufig Allerdings muß
die Landfrau ihre Helferin dabei ebenfalls auf die
Beſonderheiten im ländlichen Haushalt hinweiſen
denn hier ſtehen naturgemäß alle die Verfahren im
Vordergrund die möglichſt wenig Arbeitszeit und
Arbeitskraft beanſpruchen da es ſich im Landöhaushalt
um weitaus größere Obſt und Gemüſemengen
handelt Alle Anleitungen werden die Hausfrauen
der Stadt dankbar annehmen und bemüht ſein die
Landfrauen zu entlaſten zum Erreichen desZieles des Kampfes um et Leere der u
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